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Spaß, Spiel, Spannung 
Die Devise: Dabeisein ist alles!
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Die Gewinner strahlen um die Wette
(v.hi.li.) Vorsitzender IG Tennis Prof. Dr. Matthias Brüwer, 2. Vorsitzende und Organisatorin Annette Giesen, 

Sportwart Lutz Rethfeld, U8 Schiedsrichter Jannes und Sönke Bresgott, Sven Giesen, 

Geschäftsbereichsleiterin der Sparkasse Münsterland Ost Iris Osthues und Radostina Zlatanova
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98 Teilnehmer aus 21 Ländern starteten voller Spielfreude und gut gelaunt

in die spannenden und z.T. hochkarätigen Spiele beim Bärchen-Cup
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Jan Josef Liefers und Werner Schulze Erdel freuen sich mit Promis und 

Organisatoren über den Spendenerlös und das tolle Wetter am Golftag
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Gutgelaunt und ganz in Weiß genossen die Golferinnen 
den Tag im GSC Rheine
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Flushing Meadow war in diesem Jahr 

wiederum nichts für deutsche Spieler. Viel

zu früh mussten sie Besseren Tribut zol-

len. Ein Hoffnungszeichen ging vom

Schwaben Dominik Köpfer aus, der sich

erst im Achtelfinale Daniil Medvedev beu-

gen musste und jetzt in der Weltrangliste

Rang 86 belegt.

Nicht ganz so hochklassig, aber mindes-

tens ebenso ambitioniert, zeigten die Ju-

gendlichen aus Münster und Umgebung

beim IG Jugend-Sparkassen-Cup auf der

Anlage des TC St. Mauritz ihr Können. 

Die Herren waren auf der Anlage des TC

Handorf beim „Münster Circuit“ gefordert.

Zahlreiche Zuschauer sahen spannende

Spiele und der nicht gesetzte Hiltruper

Carlo Bückmann sorgte mit seinem zwei-

ten Platz für eine faustdicke Überra-

schung.

Man kann es mit einem Blick in den Him-

mel feststellen: Die Sommersaison nähert

sich dem Ende. Zeit, sich auf die Winter-
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Cup) ausgetragen wird, das heißt USA 

gegen den Rest der Welt (ohne Europa).

Dieses Jahr vom 12. bis 15. Dezember im

Royal GC Melbourne. Captain der USA ist

Tiger Woods, Ernie Els betreut das interna-

tionale Team. 

Der finale Höhepunkt der Saison im Müns-

terland waren die Clubmeisterschaften mit

enormer Beteiligung. Für die restlichen

Wochen stehen noch die Oktoberfest- und

Martinsgans-Wettspiele im Kalender.

Einen goldenen Oktober wünscht Ihnen
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hallensaison vorzubereiten. In der Dezem-

berausgabe werden wir berichten.

Fedex-Cup,

die Jahreswertung der PGA-Tour, gewann

Rory Mc Ilroy zum zweiten Mal nach Tiger

Woods. Für den Gesamtsieg kassierte er

eine unglaubliche Prämie von 15 Millionen

Dollar, das höchste Preisgeld in der Sport-

geschichte. Wohin führt das noch?

Der Solheim-Cup,

ein Wettbewerb zwischen den Profi Golfe-

rinnen der USA und Europa, wurde in 

diesem Jahr vom 12. bis 15. September in

Gleneagles in Schottland ausgetragen.

Erstmalig seit 2013 gewann das Europäi-

sche Team knapp mit 14.5:13.5 Punkten,

nach einem dramatischen Finale am letz-

ten Loch durch einen eingelochten Birdie

Putt der Norwegerin Suzan Pettersen.

Presidents-Cup

ist der finale Höhepunkt des Golfjahres,

der alle zwei Jahre (zwischen dem Ryder-
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dem Sonnenschein und hochsommerlichen

Temperaturen fanden die oft sehr spannen-

den Begegnungen auf der schönen Tennisan-

lage des TC St. Mauritz statt. Alle haben sich

dort sehr wohl gefühlt und wurden von 

Marlies und Team hervorragend bewirtet.

Viele Kinder sammelten in den Qualifikati-

onsrunden ihre ersten Turniererfahrungen.

Die erfahrenen Spieler kamen in der Haupt-

runde dazu.

Einige Jugendliche sind seit der U8 jedes

Jahr dabei und hatten hier nun ihren letzten

Einsatz. So zum Beispiel die Zwillinge Ho-

fer, die im Einzel U18, Doppel und Mixed

gewannen. Die Geschäftsbereichsleiterin

der Sparkasse Münsterland Ost, Iris Osthu-

es, die den meisten Spielern bekannt ist,

lässt es sich seit Jahren winters wie som-

mers nicht nehmen, die Ehrungen am Final-

tag vorzunehmen. In Bezug auf das Kaiser-

wetter stellte sie fest: „Von Beginn an, wenn

ich zum Finale komme, haben wir immer

bestes Wetter.“ Das Team der IG Tennis 

bedankt sich beim TC St. Mauritz für die

herzliche Aufnahme sowie der Sparkasse

Münsterland Ost und dem Tennispoint für

das Sponsoring, ohne das ein derartiges

Turnier nicht möglich wäre.

Der nächste IG Tennis-Sparkassencup findet

vom 8. bis 23. Februar 2020 in der Betriebs-

sporthalle Coerde und im THC Münster statt. 

Detaillierte Angaben bringen wir in der 

Dezemberausgabe. �
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IG Tennis-Jugend-Sparkassen-Cup 

mit 248 Teilnehmern 

Wenn man einen Förderer 
hat, der den Erfolg 
mitgestaltet.

#GemeinsamAllemGewachsen

Gemeinsam jubeln 
ist einfach.

sparkasse-mslo.de

Sparkasse
Münsterland Ost

Wenn’s um Geld geht

-ag/mb-  Die traditionellen Stadtmeister-

schaften der IG Tennis waren wieder ein

voller Erfolg.

248 Mädel und Jungs kämpften um die be-

gehrten Pokale. Auch der Wettergott war den

jungen Talenten wohl gesonnen. Bei strahlen-
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Für die Damen bot sich neben der Verkos-

tung auch einmal die Gelegenheit für an-

regende Gespräche, auch über Themen,

die sonst auf der Tennisanlage beim Spiel-

betrieb zu kurz kommen. Beim Aufbruch

zu einem Tapas-Restaurant stellte man

fest, dass die Zeit viel zu schnell vergan-

gen war. Auch dort wurden sie verwöhnt,

so dass es erst gegen Mitternacht auf den

Heimweg ging.

Für die Damen steht fest, dass es eine

Fortsetzung geben muss. �

Erster Ausflug der Damen 
des Hünenburger TC

-gb- Die beiden Mitglieder des HTC Anet-

te Ganss und Annegret Lauxtermann hat-

ten mit einer Weinprobe in einem Wein-

keller am Domplatz etwas Besonderes ge-

plant. 

Am Freitag, dem 30. August, trafen sich

die Damen im Clubhaus. Bei einem Aperi-

tif musste ein Tennisquiz gelöst werden,

bevor es mit der „Leeze“ zum Domplatz

ging, wo gekühlter Crémant de Loire zur

Begrüßung bereitstand. 

Im Weinkeller lud ein gedeckter Tisch

zum Platznehmen ein. Edle Tropfen aus

aller Welt und ausgefallene Köstlichkeiten

aus Schokolade konnten in den Regalen

und auf einer alten Anrichte bewundert

werden. Der Weinkeller Mesters reichte

zur Degustation, begleitet von erlesenen

Schokoladen, Weine aus Italien und

Frankreich. Es wurde geschnuppert, pro-

biert und bewertet. 

gemütlichen Teil des Turniers, der Players

Night. Auf der Terrasse konnte jeder ent-

spannen und den Tag Revue passieren

lassen. Die spannende Frage bei allen

Teilnehmern galt der neuen LK – war Ver-

besserung drin oder nicht?

Von den Organisatoren war schon jetzt zu

hören, dass sie sich ein LK-Turnier als fes-

te Veranstaltung jeweils am letzten Wo-

chenende der Sommerferien vorstellen

können, vielleicht sogar über zwei Tage

und dann adressiert an Damen und Her-

ren. Die erstmals gesammelten Erfahrun-

gen und Eindrücke werden sie gewiss in

die nächste Organisation einfließen las-

sen. Jürgen Sander und Dirk Beckmann

haben für eine perfekte Turnierorganisa-

tion gesorgt, unterstützt von Mitgliedern,

die sich um das leibliche Wohl kümmer-

ten. �

Leistungsklassenturnier Herren 40 und 50
beim Hünenburger Tennisclub

-gb- Erstmals in seiner Vereinsgeschichte

richtete der Tennisclub in der Hünenburg

am Samstag, dem 24. August, ein Leis-

tungsklassenturnier des WTV für Herren

40 und 50 aus. 36 Meldungen kamen aus

Clubs des Münsterlandes, aber auch aus

dem Sauerland, Ostwestfalen und dem

Ruhrgebiet. Die Organisatoren Jürgen

Sander und Dirk Beckmann waren über

diese Resonanz positiv überrascht und er-

freut. Das Turnier war ganztägig auf allen

Plätzen angesetzt, wobei jeder Spieler bei

Antritt ein kleines Give-away zusammen

mit einem Verzehrgutschein erhielt. Die

hochsommerlichen Temperaturen ver-

langten den Spielern einiges ab, denn

nach den WTV-Regeln hatte jeder Spieler

zwei Spiele zu absolvieren. Die zahlrei-

chen Zuschauer honorierten das hoch-

klassige und spannende Geschehen mit

viel Applaus. Nach Spielende ging es zum

6 • 5|2019
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Prosecco-Weizen Open - 
das etwas andere 

Schleifchenturnier

-gb- Ein wenig spät in der Tennissaison

startete der HTC am Sonntag, dem 1. Sep-

tember, nun schon zum zweiten Mal das

Prosecco-Weizen Open-Turnier. Der Fest-

ausschuss mit Monika Bartels, Lena

Spelsberg, Anna Sietz und Christian Meh-

nert hatte alles perfekt organisiert. Auf

der Terrasse wurden nach einer kurzen

Begrüßung die besonderen Spielregeln er-

klärt. Dabei ist der Name dieses Turniers

Programm und dann ging’s auch schon

auf die Plätze. Die ausgelosten Doppel-

oder auch Mixed-Paarungen spielten je-

weils einen langen Satz bei 30-minütiger

Spieldauer. Jede nachfolgende Paarung

wurde neu ausgelost. Mit viel Spaß wur-

SQUASH · TENNIS · KEGELN · GASTRO · SAUNASQUASH · TENNIS · KEGELN · GASTRO · SAUNA
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den den Zuschauern interessante Spiele

geboten und mit Spannung erwarteten al-

le die nächste Auslosung. Im Clubhaus

war alles liebevoll für den kleinen Hunger

zwischendurch arrangiert. Im Finale stan-

den sich die beiden Mixed-Paarungen

Anette Ganss (Vorjahressiegerin) und Ste-

fan Genius sowie Heike Bußmann und Ro-

bin Schubert gegenüber. Ein spannendes

Endspiel wurde den Zuschauern geboten

und endete mit Match Tiebreak, aus dem

Anette Ganns und Stefan Genius als Sie-

ger hervorgingen.

Gemütlich klang der Abend aus, mit dem

Wunsch nach Wiederholung im nächsten

Jahr. �

(v.li.) Anette Ganss/Stefan Genius (Sieger) und Heike Bußmann/Robin Schubert

5|2019 • 7
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über sich hinaus. Nach vier Matchbällen

glückte Bückmann ein knapper Zweisatz-

sieg gegen den 35-jährigen ehemaligen

Bundesligaspieler von Blau-Weiß Halle.

Rund 250 begeisterte Zuschauer freuten

sich über den sensationellen Finaleinzug.

Erstmalig bestritt ein Münsteraner das Fi-

nale des großen Handorfer Preisgeld-Tur-

niers.

Favorit Kim Möllers konnte nicht an seine

drei Turniersiege 2014, 2016 und 2018 an-

knüpfen. Im Halbfinale scheiterte er in ei-

nem packenden Spiel mit 5:7 und 5:7 an

Tom Schönenberg, der deutschen Nummer

87 vom Netzballverein Velbert.

Das Finale gegen Carlo Bückmann ent-

schied dann Tom Schönenberg mit 6:1 und

7:6 für sich. Für Schönenberg war die Sieg-

prämie von 1.200 EURO das "Tüpfelchen

auf dem i". Überraschungsfinalist Bück-

mann hatte bereits im Halbfinale alle

Kraftreserven gelassen. Das Preisgeld von

Circuit-Turnier des TC Handorf
mit Münsteraner Finalisten

-ba- Carlo Bückmann vom 1. TC Hiltrup

verlieh am 8. September dem Top-Turnier

des TC Handorf die besondere Note. 

Als Ungesetzter besiegte er nacheinander 

die an zwei, fünf und sieben gesetzten 

Torben Otto, Jannik Rother und Christopher

Koderisch des Münster-Circuit 2019.

Nach dem 6:1, 6:2 Auftaktsieg gegen Ben-

jamin Poetzing (Marienthaler THC) folgte

eine souveräne Vorstellung gegen Torben

Otto, die Nummer 73 der deutschen Rang-

liste. 6:2 und 6:0 fertigte Bückmann seinen

Kontrahenten ab und bewies dann im Vier-

telfinale gegen Jannik Rother (Bielefelder

TTC), Circuit-Sieger von 2015, gute Ner-

ven. Der Hiltruper lag schon 3:6, 3:5 zu-

rück, kämpfte sich jedoch bravourös zu-

rück und siegte mit 3:6, 7:6, 6:2.

Im Halbfinale wuchs der 29-jährige Bück-

mann gegen den dreifachen Turniersieger

Christopher Koderisch (2008 bis 2010)

(v.li.) Tom Schönenberg und Carlo 

Bückmann, die strahlenden Sieger 

700 EURO nahm er als Trostpflaster gerne

entgegen. „Tom hat verdient gewonnen.

Ich bin echt zufrieden, ich habe ein geiles

Turnier gespielt", sagte Bückmann

Zufrieden äußerte sich Turnierchef Niklas

Börger: „Die Zuschauerresonanz war sehr

gut, das Wetter hat mitgespielt, und die

Spiele sind problemlos verlaufen“. Mit

dem 16. Münster-Circuit beendet er aus be-

ruflichen Gründen seine Organisationstä-

tigkeit und gibt sie an den TC Handorf ab.

„Wir wollen mit neuem Konzept und 

frischen Ideen weitermachen und auch

weiterhin Spitzenspieler nach Handorf 

holen“, so der Vorsitzende Günter Hansen.

Dazu soll das Preisgeld des Ranglistentur-

niers der Extraklasse auf 5.000 EURO 

erhöht werden. Ein Turnierausschuss hat

sich gebildet, der ein neues Konzept unter

neuem Namen ausarbeitet. Der Termin für

das Endspiel soll wie bisher das zweite 

Wochenende im September bleiben. �

Carlo Bückmann spielte ein 

großartiges Turnier 

8 • 5|2019



Golfanlage Rheine/Mesum
Ganzjähriges Golf-Vergnügen

Erleben Sie erstklassige Sommergrüns auch im Winter- als 
Mitglied oder Gast. Die idyllisch gelegene Golfanlage
Rheine/Mesum bietet Mitgliedern und Gästen eine 18 Loch
Meisterschaftsanlage und allen Gästen ohne Clubmitglied-
schaft eine öffentliche 9 Loch Anlage. Beide Anlagen sind von
hohem qualitativen Niveau und sorgen für ein anspruchsvolles
Freizeit-Vergnügen. Die gepflegte 27 Loch Golfanlage mit
ihren großen und stark ondulierten Grüns erfordert ein gutes
kurzes Spiel. Auf der großzügigen Drivingrange mit 60 
Abschlagplätzen kann dank der Flutlichtanlage auch in den
Wintermonaten bis 20 Uhr geübt werden.

Die Golfanlage im Überblick:

• 18 Loch Meisterschaftsanlage 
(ab Handicap 36 bespielbar)

• 9 Loch öffentliche Anlage (mit Platzerlaubnis
bespielbar, auch ohne Clubmitgliedschaft)

• Erstklassiger Anlagenzustand
• Ganzjähriges Spielen auf trockenen 

Fairways und Sommergrüns
• Drivingrange mit 60 Abschlagplätzen

(zwölf in Abschlaghüttenn) und Flutlichtanlage
• Golfhotel mit Clubräumen und Pro Shop

Die Golfschule Lars Rehbock bietet u.a. Einstei-
ger- und Fortgeschrittenenkurse mit qualifizierten
PGA of Germany Golflehrern.

Greenfee für Mitglieder unserer Kooperationspartner-Clubs: 
Mo.-Fr.: 30,- €  • Sa./So.: 40,- €

Für die Zeit vom 15. März bis 31. Oktober 
sind Startzeiten erforderlich.

Golfanlage Rheine/Mesum Gut Winterbrock • Wörstraße 201 • 48432 Rheine
Telefon (0 59 75) 94 90 • Fax (0 59 75) 94 91 • E-mail: info@golfclub-rheine.de • Internet www.golfclub-rheine.de
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Henner Jargolla folgte mit 39 Punkten und

Dritter wurde Peter Engelhardt mit 36

Punkten (alle GC Tinnen).

Die Wertung Nearest to the Pin sicherte

sich Peter Engelhardt mit 4,02 m. Der vom

Autoforum Bleker ausgelobte Preis für ein

Hole in One, ein Wochenende mit einem

Maserati, konnte leider nicht vergeben

werden, da es keiner geschafft hat, einen

Abschlag direkt einzulochen.

Bremicker vor und bedankte sich bei ihr

für das rundum gelungene Turnier. 

Es wurden gute Ergebnisse gespielt. 

Den ersten Platz im Brutto belegte mit 25

Punkten Sonja Berenfänger, die eigens aus

Düsseldorf angereist war. In der Klasse

Netto B sicherte sich Minni Beuning mit 

37 Punkten den ersten Platz. Ebenfalls 37

Punkte erspielte Franz-Josef Laux vom

GSC Rheine, der per Computerstechen den

zweiten Platz belegte. Mit 35 Punkten folg-

te auf dem dritten Platz Anke Schinschke-

Velmeke.

Einen wirklich guten Tag erwischte Udo

Scholbrock. Mit 44 Punkten dominierte er

die Klasse Netto A. Für ihn hätte es mit 29

Punkten auch zum Bruttosieg gereicht,

wenn es nicht den Doppelpreisausschluss

gäbe. 

Udo Scholbrock konnte sich über ein Golfbag, gesponsert von der Firma XPERON, 

Inhaber Jeroen Winters, freuen; (v.li.) Christa Stolze, Udo Scholbrock,

Jeroen Winters und Michaela Bremicker

Riccardo Kuhn, Verkaufsleiter Maserati

des Autohauses Bleker, wartete 

vergeblich auf das Hole in One...

-mb- Nachdem im Rahmen des 40-jähri-

gen Jubiläums des Journals ms-smash im

GSC Rheine nur Damen aufspielten 

(s. Ausgabe 4), konnten beim SEMINA im

GC Tinnen auch die Herren ihre Leistungs-

fähigkeit beweisen.

33 Teilnehmer aus sechs verschiedenen

Clubs gingen bei gutem Wetter an den

Start. Zuvor erhielt jeder Spieler eine

„Wundertüte“ gefüllt mit der notwendigen

Stärkung sowie Enzborn-Pflegeprodukten,

die vom Präsidenten des GC Aldruper 

Heide, Alfred Fislage, gestiftet wurde. Zu-

sätzlich gab es Bälle und Tees von Maserati

sowie ein Handtuch und einen Golfball von

ms-smash. Zur Halbzeit hatte Michaela

Bremicker, Herausgeberin der ms-smash,

ein vorzügliches Catering vorbereitet, dem

keiner widerstehen konnte. So ging es gut

gestärkt auf die zweiten neun Löcher. Lei-

der öffnete Petrus seine Schleusen, unter

denen besonders die letzten Flights litten.

Nach der Runde lud die Sponsorin zu einer

Gulasch- oder Tomatensuppe ein, über die

sich die Golfer aufgrund der dann doch fri-

schen Temperaturen sehr freuten.

Die Siegerehrung nahm Ladies Captain

Christa Stolze gemeinsam mit Michaela

40 Jahre ms-smash-Cup 
im GC Tinnen

10 • 5|2019
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Anstatt einer Longest Drive Wertung wur-

de Nearest to the Line ausgespielt. Hier

war mit 2 cm Ingeborg Deters vom GSC

Rheine erfolgreich.

Die Gewinner freuten sich über wertvolle

Preise. Bei einer Tombola wurden die nicht

so Siegreichen für ihren Einsatz belohnt.

Hochwertige Preise wurden mittels Score-

kartenziehung an die glücklichen Gewin-

ner vergeben. Dafür geht ein Dank an die

Firmen Enzborn, Maserati, XPERON, 

Handicap-Hunter, Happy Nails, Taylor

Made, Reisebüro Lückertz, Golfclub Puntirò,

Reisebüro Meimberg, Weinkellerei Meim-

berg und Best Western Plus Parkhotel 

Velbert. �

-cst/mb- Die Golfsenioren machten sich

im Rahmen ihres SEMINAS am 21. Au-

gust auf den Weg, um ihren letzten aus-

wärtigen Golftag auf der Anlage des GLC

Ahaus zu verbringen. An diesem Tag

konnte man wirklich sagen, „wenn Engel

reisen“, was an einigen anderen Golfta-

gen in diesem Jahr nicht der Fall war. Se-

nioren Captain Christa Stolze war hocher-

freut, mit 39 Teilnehmern die Reise anzu-

treten.

Das Bankhaus Lampe stellte für die Da-

men Piccolos und „Schokoladenpudding“

als Willkommensgeschenk bereit. Die

Herren erhielten einen Beutel mit Trai-

ningszubehör, gesponsert von Nicole

Pferdmenges, Betreiberin des Proshop

Ahaus, die zusätzlich allen Teilnehmern

Warengutscheine überreichte.

Der Kurs West-Nord war sehr anspruchs-

voll und alle hatten mit den Widrigkeiten

Golfsenioren Tinnen: 
Letzter Saisonausflug ging nach Ahaus 

GOLFCLUB BRÜCKHAUSEN E. V.

 GOLF ZUM 
 REINSCHNUPPERN
Die Freude am Golfen unverbindlich kennenlernen

Samstags und sonntags vermitteln unsere 
Trainer in einer Doppelstunde erste Einblicke 
in den Golfsport. Schläger und Bälle werden 
selbstverständlich gestellt. 

25 EURO
pro Person
Termin nach Vereinbarung

Tel. 02582-5645

info@golfclub-brueckhausen.de

Holling 4, 48351 Alverskirchen

www.golfclub-brueckhausen.de

zu kämpfen. Simon Jarzombek und Beate

Sassen-Voßschulte kamen mit den Platz-

gegebenheiten am besten klar und sicher-

ten sich das erste Brutto.

In gemütlicher Atmosphäre und gutge-

launt genossen alle das leckere Abendes-

sen. Christa Stolze dankte im Namen aller

dem Club und der Gastronomie für die

herzliche Aufnahme, bevor sie die Heim-

reise antraten. �
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mit Ladies Captain Susanne Böntrup die

Gäste. Getränke und kleine Leckerbissen

waren bereitgestellt, um das Stöbern im

Laden so angenehm wie möglich zu ge-

stalten. Die Stimmung war großartig.

Nach der offiziellen Begrüßung durch

Matthias Kniesel, der sein ganzes Team

neben Ehefrau Margret, Tochter Anna Le-

na und Mama Anne Kruse vorstellte, führ-

te er zusammen mit Susanne Böntrup die

Siegerehrung durch.

Als Überraschung und zur Freude aller

loste Matthias Kniesel abschließend noch
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-sb- Am 6. September fand der 2. Hütt-

mann by Kniesels–Damen-Cup im GC

Tinnen statt. 54 Damen spielten einen 2er

Scramble, bei dem ausgezeichnete Ergeb-

nisse erzielt wurden. Die Vorfreude auf

die Abendveranstaltung war groß, denn

bereits im letzten Jahr war dieses Event

ein Highlight der Damen-Golfsaison.

Pünktlich um 19.30 Uhr fanden sich alle

im Geschäft der Fashion Family in Hiltrup

ein. Der rote Teppich war ausgerollt und

Matthias Kniesel begrüßte zusammen

einen zusätzlichen Preis unter allen 

Gästen aus. Die glücklichen Gewinnerin-

nen waren Anke Schinschke-Velmeke

und Siegrid Bertram.

Susanne Böntrup bedankte sich bei den

Familien Kniesel und Kruse für das Spon-

soring und den gelungenen Abend, der

feuchtfröhlich zu Ende ging. Viele Gewin-

nerinnen lösten ihre Gutscheine noch am

selben Abend ein. �

Tolle Abendveranstaltung 
krönt Kniesel-Cup

(vo.) Matthias Kniesel fühlte sich sichtlich wohl im Kreise der Damen

Netto Klasse A 

1. Heike Espenkott

Beate Eberhardt 50 Punkte

2. Heike Pander

Dr. Jutta Schleithoff 48 Punkte

3. Brigitte Kröger 

M. Jaspers 48 Punkte

Netto Klasse B  

1. Cornelia Kottwitz

Dubravka Moll 51 Punkte

2. Christa Flöter

Karin Strerath 50 Punkte

3. Birgit  Twent

Ildiko Schedensack 45 Punkte

Nearest to the Pin      

Ildiko Schedensack

Longest Drive     

Dr. Jutta Schleithoff
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ins Clubhaus getragen und dort ver-

nascht. Den Siegerinnen winkten großzü-

gige Preise, die Agnes Konietzny liebevoll

verpackt hatte und in ihrer charmanten

Art und Weise überreichte. Susanne 

Böntrup bedankte sich für das Sponso-

ring der Lindt-Boutique in Münster.

Agnes Konietzny und Johanna fühlten

sich unter den Tinnenerinnen sichtlich

wohl und so war schnell klar, es wird 

einen zweiten LINDT-Cup in Münster 

Tinnen geben. �
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Je später desto süßer…… 

-sb- Am 24. September fand der erste

LINDT-Cup der Damen im GC Tinnen statt.

39 Damen spielten diesen ersten Lindt-

Cup mit. Zur Begrüßung erhielt jede von

ihnen einen süßen Lindt-Golfball, der sich

übrigens vom Gewicht nur ca. 2 g von ei-

nem echten Golfball unterscheidet.

Der Rot-Gelbe Kurs war vom Greenkeeper-

Team perfekt vorbereitet und so kamen die

Damen gutgelaunt von der Runde. Wieder

einmal blieb der vorausgesagte Regen aus.

In der Prosecco-Area wurden die Damen

von Agnes Konietzny – Storemanagerin

Lindt Boutique Münster – und ihrer Mit-

arbeiterin Johanna empfangen. 

Kann es was Schöneres geben, als nach

dem Golfen mit Lindor-Kugeln empfangen

zu werden? Die restlichen Kugeln wurden

18 Loch Netto Klasse A

Verena Brokamp 37 Punkte

Ute Nebe 36 Punkte

Petra Troost 35 Punkte

Netto Klasse B 

Sabine Toben 41 Punkte

Dr. Luitgard Franke 38 Punkte

Ildiko Schedensack 37 Punkte

Nearest to the Pin      

Gaby Bücker 5,12 m

Longest Drive     

Gaby Bücker
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Großes Finale der 
Jugendliga Münsterland 
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-ks&as- Das große Finale der Turnierserie

der Jugendliga Münsterland mit 13 Mann-

schaften aus 14 Clubs war der Höhepunkt

der Saison. Ausgerichtet wurde es am 15.

September für die Gruppen Brutto und

Netto unter der Leitung von Ansgar Wolf,

Jugendwart des GLC Ahaus, und Dr. André

Salfeld, Vorsitzender der Jugendliga Müns-

terland, beim GLC Ahaus. 

Auf dem West-Nord Course des an-

spruchsvollen, auf insgesamt 27 Löcher

erweiterten Golfplatzes ging es durch Ka-

nonenstart mit 76 Spielern  in den End-

spurt. 

Schönes Wetter, gute Platzverhältnisse und

eine sehr gute Organisation ermöglichten

ein traumhaftes Finale für alle Teilnehmer.

Nach der Siegerehrung der besten Spieler

und Mannschaften des Tages durch 

Ansgar Wolf wurden die besten Spieler des

Jahres 2019 durch Kirsten und André 

Salfeld geehrt. Für diese Erfolge gab es tolle

Preise von adidas und GolfHouse Münster. 

Mehr als 120 Teilnehmer nahmen 2019

an den Turnieren der Jugendliga Münster-

land teil: Herzlichen Glückwunsch allen

Siegern und Platzierten.

Ein weiterer Höhepunkt war die Ehrung

der besten Brutto und Netto Mannschaf-

ten aus den insgesamt 13 teilnehmenden

Mannschaften, die wieder einen wunder-

schönen großen Siegerpokal zum Ver-

bleib mit nach Hause nehmen konnten.

Weitere Informationen zur Jugendliga

Münsterland sowie Bilder vom Finale und

Mannschafts- und Spielertabellen finden

Sie auf der Homepage www.jugendliga-

muensterland.de.

Interessierte Golfclubs aus dem Münster-

land, die einzelne Spieler in einer Spielge-

meinschaft mit anderen Golfclubs oder 

eine komplette Mannschaft für 2020 

anmelden möchten, sind herzlich am 

17. November 2019 zur Jugendwartesit-

zung im GC Schloß Vornholz eingeladen. 

Anmeldungen bitte an die E-Mailadresse

andre.salfeld@jugendliga-muensterland.de

�

Brutto Mannschaft best of 5 

GLC Ahaus 366 Punkte

GC Tinnen 288 Punkte

GC Telgte 273 Punkte

Netto Mannschaft best of 5 

GC Telgte 751 Punkte

GLC Nordkirchen 750 Punkte

GC Münster Tinnen 742 Punkte

Netto Einzel best of 3

1. Max Scheible              GC Tinnen 141 Punkte

1. Lisa Zimmermann      GC Telgte 129 Punkte

2. Till Barz                      GC Schloß Vornholz 131 Punkte

3. Pauline Püllen            GC Telgte 126 Punkte

Brutto Einzel best of 3

1. Julian Freitag             GC Schloss Vornholz 82 Punkte

1. Liv Salfeld                   GC Tinnen 57 Punkte

2. Emil Böyer                  GLC Ahaus 78 Punkte

3. Karl Arndt                  GSC Rheine Mesum 77 Punkte

Als Andenken an ihr tolles und spannendes Finale der Turnierserie der Jugendliga

Münsterland stellten sich die 76 Teilnehmer zu einem Erinnerungsfoto auf

1. Netto Mannschaft: GC Telgte 1. Brutto Mannschaft: GLC Ahaus
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Jugend Pro Am Turnier 
belohnte junge Spieler 

-ts- Am 26. August fand das diesjährige

Jugend Pro Am Turnier wieder im GC Tin-

nen statt. 

Angetreten waren insgesamt sieben Pros

aus drei Clubs mit je drei Jugendlichen.

Aus dem GC Tinnen machten Robert

Schön, David Wilmes und Jens Brunholz

mit, aus dem GLC Nordkirchen Carsten

Heinz, Andy Rössler und Sebastian Neu-

haus und aus dem Düsseldorfer GC war

Maximilian Alsmeyer mit seinen Schütz-

lingen angereist. 

Das Jugend Pro Am Turnier dient dazu,

besonders einsatzfreudige junge Spieler

zu belohnen. Gespielt wurde in sieben

Teams zu je vier Spielern inklusive einem

Pro. Spielform war Florida Scramble. 

Es war an diesem Tag so heiß, dass der

Wasservorrat nicht reichte und die Mütter

Ildiko Schedensack und Sandra Meyer

aus Tinnen zusätzlich Getränke besorgen

mussten. Greenkeeper Russel Hendry

sprengte zudem mittags zusätzlich das

Grün auf der gelben neun und alle konn-

ten sich erfrischen.

Für das Fotoshooting suchten sie sich ein schattiges Plätzchen

Eine kleine Pause sei uns doch wohl

gegönnt…

Auch die Kleinsten lockt es schon auf

den Golfplatz
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Zur Erinnerung sind die Fotos von Ildiko

Schedensack in der Galerie auf der Home-

page zu sehen. Ein Grillbüffet, finanziert

vom Jugendförderverein des GC Tinnen,

war ein schöner Abschluss an diesem an-

strengenden Tag. Ein Dank an die Gastro-

nomie, die extra am Montag öffnete. 

Alle Spieler konnten sich über Preise freu-

en, die Michael Terwort von den Sponsoren

Callaway und TaylorMade erhalten hatte.�

Weißes Turnier der Seniorinnen 

(v.li.) Agnes van Dillen war wieder voll

in ihrem Element. Renate Gärthöffner

übergab ihr mit Freude ein Präsent 

-mb- Am 29. August trafen sich 32 Teil-

nehmerinnen beim mittlerweile zum

Klassiker avancierten Weißen Turnier im

GSC Rheine. Die Organisatoren Gertrud

Boß, Gabriele Zumhasch, Brigitte Hinnen

und Renate Gärthöffner hatten gute Ar-

beit geleistet, sodass bei herrlichem Wet-

ter die Spielerinnen gut gelaunt ab 11.00

Uhr an den Start gingen. 

Zur Halfway gab es eine ausgezeichnete

Rundenverpflegung, die einige Damen

vorbereitet hatten. Lilo Albrecht konnte

wegen Verletzungspech an diesem Tag

nicht mitspielen. Sie ließ es sich aber

nicht nehmen, die Bewirtung zur Halfway

vorzunehmen. Gute Ergebnisse wurden

mit tollen Preisen von der Firma highlight

pure style aus Steinfurt honoriert. Die

Preise gingen im Netto A an die Paarun-

gen Barbara Kypers/Doris Klempert (36)

und Annette Ewertz/Maria Schütte (35).

In der Wertung Netto B lagen Brigitte

Hornstein-Gärthöffner/Agnes van Dillen

(32) vor Anne Nolte/Birgit Laux (29).

Bei gutem Abendessen und kühlen Ge-

tränken klang ein unterhaltsamer Tag

aus. Besondere Freude machte den Da-

men der Vortrag von Agnes van Dillen,

die mit ihren „Dönkes“ für manche Lacher

in der Runde sorgte. �
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-lb- Das war Spannung pur! Bei den Klub-

meisterschaften der Deutschen Medien Golf

Gesellschaft (DMGG) im GSC Rheine sicherte

sich Thomas Rohrmüller erst im Stechen am

ersten Extraloch den Titel gegen Uli Stolte.

Beide hatten 27 Bruttopunkte nach 18 Lö-

chern. Bei den Damen setzte sich zum ersten

Mal Carola Kammerinke durch. Hauchdünn,

mit nur einem Schlag Vorsprung vor Frauke

Baer. 

White-Party, Feuerwerk, der Hotel-Shuttle von

Maserati und der erste „After Break-fast Cup“

waren die Highlights im Rahmenprogramm. 

Diese knappen Zieleinläufe waren aber im

„Wohnzimmer“ der Mediengolfer nicht das

einzige Highlight der Summer Challenge, zu

der Vizepräsident Klaus Pastor und Spielfüh-

rer Lambert Brosch wieder mehr als 50 Me-

diengolfer begrüßen konnten. Freitag, Sams-

tag und Sonntag, und somit das erste Mal

über drei Tage, ging der Kampf um Brutto-

und Nettopreise. 

(v.li.) Carola Kammerinke, 

Frauke Baer, Thomas Rohrmüller und

Lambert Brosch
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Am Freitagabend wurde den Siegern, dank

der Unterstützung von Heidi Rosenbaum-Le-

clou und Arno Leclou, ein mit Leckereien ge-

füllter Preistisch präsentiert. Netto A gewann

Klaus Pastor mit 37 Punkten vor Sven Werner

(36). Im Netto B lag Regina Deckwarth mit 35

Punkten klar vor Andrea Werdier und Philipp-

ka Honig (beide 32). 

Bei der anschließenden Feier fanden manche

in der familiären Runde erst spät ein Ende,

doch sollte sich dieses kaum nachteilig auf die

sportlichen Leistungen am Samstag auswir-

ken, wenn auch Petrus völlig überflüssig zum

„Sommerturnier by adidas“ die Regenschleu-

sen öffnete. 

Aber wer dachte, dass die Abkühlung von

oben die Ergebnisse am Samstag hinter die

von Freitag würde zurückfallen lassen, wurde

eines Besseren belehrt. Clubmanager Gerd

Rothfuchs lobte deshalb auch die Teilnehmer

des DMGG-Wochenendturnieres. Er hätte sol-

che Ergebnisse in den letzten Jahren von die-

ser tollen Truppe nicht in Erinnerung. So war

es auch sehr erfreulich und überraschend,

dass Neumitglied Heinzpeter Bergstein und

Markus Baumeister mit 41 Nettopunkten das

Feld mit großem Vorsprung anführten. Berg-

stein war es auch, der zum Einstand abends

ein fulminantes Feuerwerk in den Mesumer

Nachthimmel zünden ließ. 

Präsident Castner begrüßte alle DMGG-Golfer,

Gäste und Neumitglieder. „Journalisten, wie

z.B. Teilnehmerin Michaela Bremicker, He-

rausgeberin vom Tennis und Golfjournal ms-

smash, und zahlreiche Medienschaffende un-

terschiedlicher Sparten vereinen sich unter

den Mediengolfern, die gerne noch weitere

branchennahe Interessenten aufnehmen“, so

Castner. 

Erstmals hat der langjährige Partner adidas

(seit 2011) ein solches Turnier direkt unter-

stützt und zahlreiche Preise gestiftet. Die Sie-

ger durften sich über Schuhe, Taschen, Gürtel

oder Shoebags mit den berühmten drei Strei-

fen freuen. 

Die Ergebnisse waren überragend, nicht nur

die 41 Punkte von Markus Baumeister (erstes

Brutto) und Heinzpeter Bergstein (erstes Net-

to A) vor Rolf Mischke, der sich mit 38 Punk-

ten ebenfalls unterspielte. Dahinter landeten

Lambert Brosch und Mona Werner (beide 36).

Netto B gewann Getrud Bott (34) vor Stella

Niehörster, Gaby Mischke und Michaela Bre-

micker (alle 32). Damen-Brutto holte sich die

Vortagessiegerin und frischgebackene Klub-

meisterin Carola Kammerinke. 

Besonders ist die Unterstützung von Golfclub

Radar zu erwähnen, der am Samstag mit ei-

ner vierköpfigen Truppe angereist war, um

die Medienvertreter über ihre digitale Golf-

platzsuche aufzuklären. Er hatte zudem die

Preise zur Sonderwertung Nearest to the Pin

gesponsert. Diese Sonderwertung unterstützt

Golfclub Radar übrigens bei allen Turnieren

der DMGG. Dass sie nicht nur gut golfen, son-

dern auch feiern können, bewiesen die Me-

diengolfer im Anschluss an die Siegerehrung

und das leckere Abendessen: Bei einer „White

Party“ und dem Feuerwerk, toller Livemusik

von Jupp Ebert und der unvergessenen Musik

von Joe Cocker und den Stücken eines tollen

DJ`s ging die Feier bis in den frühen Morgen.

Vizepräsident Pastor betonte: „Solche Pro-

grammpunkte sind die Highlights bei vielen

DMGG-Turnieren. So unterscheiden wir uns

auch von vielen anderen Golfturnieren.“ 

Der angekündigte Regen ließ am Sonntag-

morgen nur noch wenige Golffreaks an den

Start gehen. Ein letztes Dutzend nahm das 

9-Loch-Turnier in Angriff. Diese Spieler wur-

den mit unerwartet wenig Regen belohnt.

Bruttosieger war Klaus Pastor, Nettosieger 

Carola Kammerinke vor Ernst Züfle und 

Oliver Sequenz. �

(v.li.) Carola Kammerinke und 

Thomas Rohrmüller

DMGG Klubmeisterschaften
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-td- Nach zwei Jahren war es am 22. Sep-

tember wieder so weit: Neue Talente und

bekannte Profis trafen, von der Eventagen-

tur Bürogolf Team organisiert, aufeinan-

der, um in einer Atmosphäre zwischen

Nervenkitzel und lautem Jubel die 

Bürogolfbälle um den Titel des Deutschen

Bürogolfmeisters 2019 rollen zu lassen.

Für 50 Spieler und fast ebenso viele Zu-

schauer aus ganz Deutschland wurden im

chicen Ambiente des Mövenpick Hotel

Münsters kreative und anspruchsvolle

„Grünflächen“ mit neun Löchern aufge-

baut. Mit insgesamt 42,25 Metern und ei-

ner Vorgabe von 34 Par galt es ein an-

spruchsvolles und abwechslungsreiches

Turnier zu spielen, das zum Schluss so-

wohl mit einem Stechen auf der Bühne in

der Damen- wie in der Herrenwertung 

gekrönt wurde.

Mit 24 Schlägen dominierte der neue Deut-

sche Bürogolfmeister Guido Röwekamp.

Vom vierten Platz der Deutschen Bürogolf-

meisterschaften 2017 schaffte es der Inha-

ber einer Gothaer Agentur Münster und

bekennender Golfliebhaber dieses Mal

ganz nach oben aufs Treppchen. Mit zwei

Schlägen Rückstand folgte Dirk Leutbe-

cher. Für den dritten Platz musste sich Ralf

Münch, mit einem Ergebnis von 27 Schlä-

gen, zuerst noch im Stechen gegen drei
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Deutsche Meisterschaft

Bürogolf

weitere Spieler durchsetzen. Jürgen Woldt,

Deutscher Bürogolfmeister 2015 und 2017,

konnte, trotz starker Leistung, seinen Titel

nicht verteidigen. Es trennten ihn nur vier

Schläge zum Sieg.

In der Damenkategorie setzte sich Caroli-

na Campos mit 30 Schlägen durch. Bei den

Deutschen Bürogolfmeisterschaften 2017

war sie Vize-Meisterin. Platz zwei belegte

Esther Thomae, nach einem Stechen mit

Gaby Pütz.

Über 600 EURO erzielte eine Spendenakti-

on für den Sternenland e.V.. Renate Eckart,

Fundraiserin des Vereins, hatte mit ihrem

Team ein Spenden-Glücksrad und einen

informativen Stand rund um die Arbeit

des Trauerzentrums für Kinder und Ju-

gendliche aufgebaut.

Großer Dank gilt den Sponsoren der Deut-

schen Bürogolfmeisterschaften 2019:

•  Erste Garde Messe- & Eventservie

•  B-Productive Medienproduktion

•  Vereinigte Volksbank Münster eG

•  Mövenpick Hotel Münster

•  GOP Varieté-Theater Münster

•  Antenne Münster

•  Leezenkiepe Isfort

•  Fastlane

•  Lean Ocean

•  USC Münster

•  Charitypartner: Sternenland e.V.       �

(v.li.) Esther Thomae, Carolina Campos und Gaby Pütz

(v.li.) Dirk Leutbecher, Guido Röwekamp und Ralf Münch
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Der neu gestaltete Platz erfordert viel 

Geschick und taktisches Spiel. Bei der

entspannten Spielweise des Florida-

Scramble zählt nur der jeweils beste Ball,

so war es für jeden Spieler ein perfektes

Golf-Erlebnis.

Das erste Brutto ging in diesem Jahr an

den Flight nach Ahaus. Die Eheleute Ter-

brack und Langezaal, sozusagen eine

deutsch-niederländische Co-Produktion,

erspielten sensationelle 48 Punkte. 

Die Nettosieger kamen auch nicht aus

Münster, sondern aus Troisdorf, Firma

Stahlteam um Stefan Kauczor.

So blieben lediglich die Preise aus der er-

folgreichen Tombola zugunsten des Kinder

Hospiz-Vereins in Münster. Rainer Schlief

und sein Unternehmen PROVENTES

Schlief GmbH spannten auch in diesem

Jahr einen gelungenen Bogen vom Florida-

Scramble zum Rock-Konzert mit Ray 

Wilson und seiner Band. Die Zuhörer ge-

nossen die Musik bei Klängen von Gene-

sis, aber auch die eigenen Kompositionen.

Ray Wilson überraschte mit David Bowie

und Bruce Springsteen. Seine Fans reis-

ten von England und Polen an – mittler-

weile macht der Geheim-Tipp vom „Golf-

Konzert“ die Runde.Wer in diesem Jahr

nicht dabei war, sollte sich die Chance auf

eine Teilnahme im nächsten Jahr nicht

entgehen lassen. Dann findet der Westfä-

lische Charity Golf Cup am 14. August

2020 statt. Heiner Brand ist auch wieder

dabei.

Anmeldungen unter 

info@proventes.de. �

(vo.mi.) Veranstalter Rainer Schlief fühlt sich sichtlich Wohl im Kreis der Sieger

und Platzierten

(li.) Verkaufsleiter Maserati, Riccardo

Kuhn, freut sich mit Michael Schädel.

Er kann ein Wochenende mit einem

Maserati genießen 

m:ut 2019 Westfälischer Charity Golf Cup

Sommerausklang in Wilkinghege mit Hochadeligem

Golf kann manchmal so brutal sein

-susch/mb- Hannovers Prinzenpaar en-

gagiert sich beim Deutschen Kinder-Hos-

piz-Verein, und so machte sich der Wel-

fenprinz Ernst August von Hannover Ju-

nior auf den Weg zum GC Wilkinghege,

um die rund 80 Golfer mit hochadeligen

Wünschen auf die Runde zu schicken.

Spielfreude stand beim Westfälischen

Charity Golf Cup im Vordergrund. 
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SIEVERS Gruppe – 
Sicherheit all in One

Die Sicherheit und das damit verbun-

dene Gefühl der schnellen Hilfe ist ein

fundamentales Anliegen eines jeden

Menschen. 

Früher wurde dieses in einem funktionie-

renden Familienverband organisiert und

somit sofortige Hilfe gewährleistet. Be-

dingt durch die Globalisierung und die da-

mit verbundene Flexibilität konnte dies

nicht mehr aufrechterhalten werden. Mit

der älter werdenden Gesellschaft kam

noch der demographische Wandel hinzu.

Aus dieser Situation wurde schon vor

über 20 Jahren nach Instrumentarien zur

Übermittlung von Notrufmeldungen ge-

sucht, die eine Information zur Hilfe aus-

lösen. In dieser Zeit entstand der Haus-

notruf, der per Knopfdruck die Notrufzen-

trale informierte.

Dies ist bis in unsere heutige Zeit ein Stan-

dard, der von vielen Menschen, die länger

in ihrer häuslichen Umgebung leben möch-

ten, genutzt wird. Der Markt aber verlangte

zusätzlich nach einer mobilen Lösung.

Es wurden spezielle Geräte entwickelt,

die diese Funktion übernehmen konnten.

Das war die Geburtsstunde der ersten mo-

bilen Notrufgeräte. 

Diese waren noch sehr unhandlich und

hatten Probleme mit der Zuverlässigkeit

und der Sprachübermittlung. Durch jahre-

lange Weiterentwicklung wurden die Ge-

räte kleiner, laufstabiler und mit einer

GPS-Ortung versehen. Hier bietet der 

„VarioCall“-Notrufsender alle Vorzüge,

die nach heutigem Standard sinnvoll und

zuverlässig sind. Um eine gesicherte Hilfe

und jederzeitigen Kontakt mit helfenden

Personen zu ermöglichen, ist es sinnvoll,

diese Geräte auf eine 24/7 Notrufzentrale

zu schalten, was auch im Sinne einer

ständigen Erreichbarkeit gefordert wird.

Die Notrufzentrale arbeitet nach einem

vom Nutzer vorgegebenen Maßnahmen-

plan und benachrichtigt die darauf ange-

gebenen Personen, oder, wenn ge-

wünscht, einen Rettungsdienst. Somit er-

gibt sich ein optimales Sicherheitskonzept

für den Personennotruf, was sich aus den

Faktoren des Hausnotrufgerätes im häus-

lichen Bereich sowie dem „VarioCall“-

Notrufsender im mobilen Bereich zu-

sammensetzt. Alle diese Systeme sorgen

für die persönliche Sicherheit für Sie und

Ihre Angehörigen. Die Lösung dieser

Möglichkeiten heißt: „VarioCall-Notruf-

sender“! Sicherheit, immer und überall

und das alles mit nur einem Klick. �



Unter ausgezeichneten Bedingungen ha-

ben am 21. und 22.September die NRW-

Meisterschaften der offenen Altersklasse

in Wilkinghege stattgefunden.

Bei den Herren spielte Michael Berg auf

dem Par-71-Kurs am konstantesten und

sicherte sich mit Runden von 71 und 70

Schlägen bei einem Gesamtergebnis von

eins unter Par den Titel. Der Schmallen-

berger brachte an beiden Wettkampftagen

jeweils vier Birdies auf seine Karte und

hatte am Ende einen Schlag Vorsprung

auf Jugend-Nationalspieler Frederik

Schott. Der Youngster vom Düsseldorfer

GC war mit einer 76 (+5) in die Meister-

schaft gestartet, ließ diesen eher enttäu-

schenden Zwischenstand aber nicht auf

sich sitzen und feuerte am Finaltag mit ei-

ner 66 (-5) die mit Abstand beste Runde

ab. Sieben Birdies reichten Schott, um 

einen neuen Platzrekord aufzustellen und

doch noch bis auf den zweiten Platz zu

klettern. Bronze ging an Lucas Goriwoda

vom GC Schwarze Heide Bottrop, der Sco-

rekarten mit 71 und 73 Schlägen unter-

schrieb und mit gesamt +2 am Ende einen

Schlag vor Christian Hellwig blieb.

Bei den Damen gab es ein Kopf-an-Kopf-

Rennen um den Titel. Blanka Decker und

Sophie Witt marschierten dem Feld voran

und lieferten sich ein immer spannendes

Duell, das erst auf dem letzten Grün ent-

schieden wurde. Decker hatte am ersten

Tag mit einer 68 (-3) die Führung über-

nommen und verteidigte diese ständig,

zumal Sophie Witt nach ihrer 69 am 

Finaltag einen schwachen Start hinlegte.

Die Jugend-Nationalspielerin berappelte

sich aber und verkürzte mit aggressivem

Spiel wieder, so dass Decker mit zwei

Schlägen Vorsprung auf das 18. Tee trat.

Der Schlag ins Grün geriet der Spielerin

von der Hummelbachaue aber deutlich zu

lang und so hatte sie eine ganz schwierige

Lage an einer Hecke. Decker konnte sich

nur seitlich befreien. Sophie Witt lag zwar

ebenfalls hinter dem Grün, hatte aber im-

merhin freies Spiel zur Fahne. Diesen Vor-

teil konnte die Hubbelratherin aber nicht

in zählbaren Erfolg umsetzen und so durf-

te sich Blanka Decker nach einer 72 bei

gesamt -2 über den Titel freuen.

Spielerin des GC Brückhausen ganz weit

vorne: 

Die beste Finalrunde des Damenfeldes lie-

ferte Franca Siebeneck ab. Die Spielerin

des GC Brückhausen blieb unter 70 Schlä-

gen und schob sich mit Runden von 77

und 69 noch auf den dritten Platz nach

vorne. In beide Richtungen hatte Sieben-

eck vier Zähler Abstand im Endklasse-

ment. �

(v.li.) Dr. Hans-Martin Bredeck, Präsident GC Wilkinghege, und Jürgen Stiegler, stellv. 

Präsident und Platzwart des GC Brückhausen, überreichen Blanka Decker den Pokal

Erfolgreiche Herren: 

(v.li.) Frederik Schott Michael Berg und Lucas Goriwoda

Die Anspannung ist weg: 

(v.li.) Sophie Witt, Blanka Decker und Franca Siebeneck
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Perfekter Gastgeber 
für NRW-Meisterschaften
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Die Bedingungen hätten besser kaum

sein können: Das Wetter bescherte an-

genehme Temperaturen und die Teil-

nehmer strotzten nur so vor Spielfreu-

de. Das Benefiz-Golfturnier der Stif-

tung Bürger für Münster stand unter

einem guten Stern. 

Am Samstag, dem 7. September, ging

das beliebte Turnier bereits zum vier-

ten Mal über die Bühne, um Spenden

für die sozialen Projekte der Bürger-

stiftung zu sammeln. Der Wettbewerb

wurde in diesem Jahr erstmals mit

dem GC Wilkinghege veranstaltet.

Golfer aus dem ganzen Münsterland

waren angesprochen worden. 

„Wir haben die Einladung aus Wil-

kinghege gerne angenommen. Es war

eine gute Entscheidung“, befand

Hans-Peter Kosmider, der Vorstands-

vorsitzende der Stiftung Bürger für

Münster. „Es hat viel Spaß gemacht

und die Bedingungen in Wilkinghege

waren hervorragend.“ Zusammen mit

Dr. Hans-Martin Bredeck, dem Präsi-

denten des Golfclubs, begrüßte Kos-

mider die Spieler und viele Gäste zum

Galaabend und verbreitete eine exzel-

lente Stimmung.

55 Golfer haben beim Turnier der 

Bürgerstiftung mitgespielt. Das Tur-

nier stand unter dem bewährten Mot-

to: „Sport und Spiel, Spaß und Spen-

den“. Dank zahlreicher Sponsoren

konnten viele hochwertige Sachpreise

an die Gewinner vergeben werden.

Darunter ein Wochenende für zwei

Personen im Atlantic Grand Hotel 

Travemünde, das Dietmar Döring und

Moritz Koch als unangefochtene Brut-

tosieger überreicht bekamen.  

Dank zahlreicher Sponsoren konnten

bei der Siegerehrung nach dem Abend-

essen viele, teilweise hochwertige Sach-

preise vergeben werden. Auch die Preise

bei der reich bestückten Tombola begeis-

terten die Gäste. Große Freude auch bei

Olaf Büring, der als Gewinn eine Graphik

des Künstlers Wolfgang Nocke und einen

GOP Gutschein erhielt.

Die bekannte Oldie-Band „Die Dandys“

spielte anschließend zum Tanz auf.

Die Golfer haben ordentlich gespendet –

und damit dem Benefiz-Charakter des

Turniers alle Ehre gemacht. „Es ist aber-

mals ein höherer vierstelliger Betrag an

Spenden zusammengekommen“, freut

(v.li.) Heike Ewertz und Margarete Kordt

freuten sich mit Olaf Büring, der neben

einer Graphik auch einen GOP-Gutschein

aus den Tombolapreisen erhielt

Große Freude bei den Bruttogewinnern des Turniers Dietmar Döring und 

Moritz Koch: (v.li.) Vizepräsidentin und Spielführerin Heike Ewertz,

Dietmar Döring, Finanzvorstand der Stiftung Bürger für Münster 

Margarete Kordt und Moritz Koch
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Golfer spenden für 
die Bürgerstiftung 

sich Hans-Peter Kosmider. Genau mag

er sich allerdings noch nicht festlegen,

da die endgültige Aufrechnung noch

nicht fertiggestellt ist. 

In 2020 soll das fünfte Benefiz-Golf-

turnier wieder im Golfclub Münster-

Tinnen stattfinden, und zwar vor den

Sommerferien. Danach ist ein jährli-

cher Wechsel zwischen Wilkinghege

und Tinnen geplant. Nach der Devise

„Nach dem Spiel ist vor dem Spiel“ be-

ginnt das Projektteam der Bürgerstif-

tung bereits im Herbst mit den Vorbe-

reitungen des Turniers im kommen-

den Jahr. Mitstreiter sind übrigens

herzlich willkommen. 

https://www.buerger-fuer-muenster.de/

�
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-hd- Beim dritten Major-Turnier der 

Warendorfer Golfer, dem 14. Sparkassen-

Masters, gelang Dr. Otto Dahl bei seinem

ersten Turnier der Saison gleich ein Voll-

treffer. Er verteidigte seinen Titel aus dem

Vorjahr und gewann neben der Brutto-

(26) auch noch die Nettowertung (37) und

verbesserte sein Hcp auf 9,3.

In diesem Wettspiel, das über jeweils

neun Löcher im Golfpark Heidewald und

im GC An der Ems ausgetragen wurde,

lag Dahl bei Halbzeit im Brutto schon in

Führung, im Netto hatte Christopher 

Kittel zuerst drei Punkte Vorsprung. Er

konnte auf den ersten Bahnen an der Ems

seinen Vorsprung sogar noch ausbauen,

zum Schluss reichte es dann doch nicht,

weil er auf den letzten beiden Löchern

keinen Punkt mehr schaffte. So landete er

mit 35 Punkten zwar auf Platz zwei, er-

hielt jedoch wegen des Doppelpreisaus-
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schlusses die zweite große Silberschale.

Platz drei belegte Andreas Freund (33) vor

Martin Kittel (32), Manuela Nölker (31),

Karlheinz Kortenjann (30) und Angela

Hemkemeyer (29). Andreas Wienker, der

als Repräsentant der Sparkasse Münster-

land-Ost zum vierten Mal die Preise über-

reichte, lobte die angenehme Atmosphäre

im Club und freute sich auf das 15. Sparkas-

sen-Golf-Masters im nächsten Jahr. �

Doppelsieg beim 
14. Sparkassen-Golf-Masters

(v.li.) Flankiert von Clubpräsidentin Hedi Dieckmann und Sparkassen-Repräsentant

Andreas Wienker die Sieger und Platzierten: Dr. Otto Dahl, Angela Hemkemeyer,

Manuela Nölker, Karlheinz Kortenjann, Andreas Freund, Martin Kittel und 

Christopher Kittel
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Golfclub Münster-Wilkinghege e.V. · Steinfurter Str. 448 · 48159 Münster · Fon 0251/21409-0 · kontakt@golfclub-wilkinghege.de

DAS BESTE AM GOLF
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Klasse Sport auf neuem Platz – 

erfolgreiche Saison 

für den Golfclub Wilkinghege

-ts- In 2018 wurden von dem renommierten Kanadier David J. Krause insgesamt 9 Bahnen im Golfclub

Wilkinghege neugestaltet. Krause ist als Platzarchitekt ein Spezialist für Golfplatzbauten, zwölf Plätze,

die er gestaltet hat, zählen zu Deutschlands Top 50. Der am 1. Mai 2019 wieder eröffnete Platz hat sport-

lich gewonnen und war der ideale Gastgeber für spannende Wettkämpfe in dieser Saison. �



Gothaer Investment 
Cup 2019

-mb- Petrus hatte ein Einsehen und er-

füllte Guido Röwekamps Wunsch nach

bestem Golfwetter bei strahlendem Son-

nenschein für sein Turnier am 16. Au-

gust.

69 Teilnehmer folgten der Einladung

und fanden im GC Brückhausen einen

super gepflegten Platz vor. Das Organi-

sationsteam mit Carolina Campos, Jani-

na und Guido Röwekamp hatte eine au-

ßergewöhnliche Spielform gewählt.

Loch eins bis neun war vorgabewirk-

sam und Loch 10 bis 18 ging als Team-

wertung Scramble in die Wertung. 

Gutgelaunt ging man auf die Runde und

wurde zur Halfway von Club Wirt Mari-

an mit Currywurst, selbstgebackenem

Apfel- und Pflaumenkuchen und Cham-

pagner verwöhnt.

Zur Abendveranstaltung in der Villa Ri-

naudo konnte Guido Röwekamp mit sei-

nem Team 96 Gäste begrüßen. Inhaber

Rocco Rinaudo und seine Mannschaft

hatten ein wunderbares 3-Gänge-Menü

vorbereitet. 

Zwischen den Gängen wurde die Sie-

gerehrung vorgenommen. Im Netto A

gingen die Preise an Stephanie Jansen,

Empfangen wurden die Teilnehmer vom Gothaer-Team (v.li.) Janina Röwekamp,

Claudia Lampe, Stephan Pyka und Martina Wöstmann
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Trotz der anstrengenden 

Vorbereitungen zum Turnier 

startete Guido Röwekamp 

hochmotiviert und konzentriert
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Rainer Kenner, Geschäftsführer der Go-

thaer Investment, kam der Bitte von Gui-

do Röwekamp, einige Worte aus Sicht des

Gothaer Asset Management zu schildern,

gerne nach.

Nach dem Essen bot sich den Gästen die

Gelegenheit mit den Vertretern der In-

vestmentgesellschaften Gothaer Invest,

Pictet Asset Management, Privatbank Be-

renberg und Schroders Investment zum

Meinungsaustausch.

Alle waren sich einig, dass es in 2020 un-

bedingt eine Wiederholung geben muss

und man konnte an Guido Röwekamps

Nasenspitze ablesen, dass sie wohl eintre-

ten wird. �

Die stolzen Gewinner verlebten einen tollen Abend

Henning Gebhardt und Rainer Szymans-

ki. Die Wertung Netto B sicherte sich Tobi-

as Kirchner vor Matthias Wehrs und Ur-

sula Westhoff. Sandra Maier war an die-

sem Tag in der Bruttowertung nicht zu

schlagen. Die Sonderwertung Longest

Drive entschieden bei den Damen Sandra

Maier und bei den Herren René Bispling-

hoff für sich. Die Nearest to the Pin Wer-

tung sicherten sich Katharina Kettler und

Martin Kösters. In der Brutto Team-Wer-

tung behaupteten sich Björn Bauersfeld,

Dr. Matthias Möcklinghoff und Petra Mei-

fuss. Die Nettowertung ging an Carolina

Campos, Gabriele Pütz, Henning Geb-

hardt und Jens Wabnitz.

Ein Höhepunkt des Abends war der Vor-

trag von Henning Gebhardt, Leiter Zen-

tralbereich Wealth and Asset Manage-

ment von der Privatbank Berenberg. Ein-

drucksvoll beschrieb er die aktuellen

Chancen und Risiken am Kapitalmarkt

vor dem Hintergrund der wirtschaftlichen

und politischen Gemengelage.
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Mersmann-Cup 2019:

Golf trifft auf Mode

-sw/mb- Alle zwei Jahre bildet der Mers-

mann-Cup seit 2006 zum Saisonende das

absolute Highlight im Turnierkalender der

Damen des GC Brückhausen. Die Hitze der

vorangegangenen Tage mit Temperaturen

von über 30 Grad hatte sich verabschiedet

und Kurt Mersmann ließ es sich nicht neh-

men, pünktlich um 13 Uhr 48 Damen auf

die Runde zu schicken. Dieses Event ist so

beliebt, dass nicht nur die Damen aus

Brückhausen daran teilnehmen. Gäste aus

den umliegenden Clubs, wie Tinnen,

Telgte und Wilkinghege, freuen sich schon

auf das Turnier, sobald es im Turnierkalen-

der des GC Brückhausen erscheint.

Aufgrund einer Verletzung konnte Claudia

Mersmann diesmal nicht mitspielen. Sie

unterstützte stattdessen ihre „Mersmän-

ner“ tatkräftig bei der Versorgung der Gol-

ferinnen mit anregenden Getränken wäh-

rend der Runde. Außerdem warteten auf

der Terrasse nach 9 Löchern Kaffee und

Kuchen

Dieses Turnier zeichnet sich traditionell

auch durch besonders attraktive Präsente

aus. Zu den Golfbällen mit Mersmann-Lo-

go gab es lustige Ohrstecker mit kleinen

Fellkugeln, Armbänder, dekorative Haar-

spangen oder Schlüsselanhänger aus zum

Teil bunt gefärbten Fellen, die sofort zum

Einsatz kamen.

Das Gastro-Team um Mariam Skodzinski

bot ein Büfett an, Familie Mersmann lud

dazu mit Getränken ein. 

Bei der anschließenden Modenschau wur-

den aktuelle Trends der Herbst- und Win-

terkollektion aus dem Hause Mersmann

Design präsentiert. „Tragen Sie noch Plas-

tik oder schon Natur?“ Mit diesen Worten

betonte Tim Mersmann die Entwicklung

bei den Kürschnern. Der Trend geht hin zu

nachhaltigen, natürlichen und langlebigen

Produkten wie Kaschmir-, Lammfell-, Le-

der- und Stoffkombinationen gepaart mit

verschiedenen Pelzen und Fellen. Als be-

sonders beliebt bei den Damen erwiesen

sich Lammfell-Wendejacken und -mäntel,

aber auch gestrickter Nerz oder bunte

„Friesennerze“ - Regenmäntel mit Nerzfut-

ter - weckten großes Interesse.

Die Damen probierten unermüdlich die

verschiedensten Modelle und ließen sich

von Tim Mersmann fachkundig, von den

Golffreundinnen kritisch beraten. Abge-

lichtet im favorisierten Outfit schickten sie

ihr Foto als stummen Impuls an den Ehe-

mann – ist es doch bis Weihnachten nicht

mehr weit. 

In fröhlicher und entspannter Runde fand

dieser Damennachmittag erst gegen 23

Uhr sein Ende.

Der Dank der Teilnehmerinnen geht be-

sonders an Claudia, Kurt und Tim Mers-

mann für den wunderbaren Nachmittag

und Abend. �

(hi.li.) Tim Mersmann genoss ebenfalls den tollen Tag 

(v.li.) Marion Knüppe, Hilke Köhler, Carolin Wulfers, Dr. Reinhild Lohmann,

Kurt Mersmann, Brigitte Feldmann, Tim und Claudia Mersmann

Nachdem Ladies Captain Elisabeth Apel

die Teilnehmerinnen begrüßt und sich bei

den Sponsoren bedankt hatte, überreichte

Claudia Mersmann den Siegerinnen aus-

gefallene Preise. 

Das 1. Brutto erspielte sich Hilke Köhler

mit 20 Punkten, das 1. Netto mit 40 Punk-

ten ging an Dr. Reinhild Lohmann (GC

Telgte), beide erhielten einen Silberfuchs-

schal.

Multicolor Kanin Schals gab es für die

Zweit- und Drittplatzierten Marion Knüp-

pe (40) und Brigitte Feldmann (39). Diese

konnten ihren Schal sogar gleich mit dem

passenden Stirnband kombinieren, da sie

sich auch die Sonderwertung Nearest to

the Pin sicherten. Den Longest Drive

schlug die jüngste Spielerin an diesem

Tag, Carolin Wulfers, und bekam dafür ein

Paar Multicolor Kanin Stulpen. 
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I TAL IEN ISCHES DES IGN

LA M M F E L L Z U M W E N D E N
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Mersmann Design • Roggenmarkt 4 • 48143 Münster •  Tel. (02 51) 4 26 44
www.mersmann.com • Theater-Parkhaus am Tibusplatz 



-ts- Am 24. August fand die diesjährige 

Jugendclubmeisterschaft statt. Gemeldet

war ein kleines Teilnehmerfeld, so dass sich

die Organisatoren kurzfristig entschieden,

den Modus zu ändern und nur an einem

Tag dieses Turnier als Zählspiel auszutra-

gen.  

Viele der Teilnehmer hatten bereits das 

zuvor stattgefundene Golfcamp absolviert

und waren auch in Anbetracht der Hitze am

Wochenende darüber nicht traurig. 

Siegerin in der Bruttowertung wurde Ame-

lie Kruse mit 82 Schlägen vor Frederik 

Aßmus (85) und Marie Timmer (95). Zum

ersten Mal dabei waren auch ganz junge

Golfer wie Alexander Werner und die Brü-

der Ben und Tom Meyer, die sich beachtlich

schlugen. Die Nettowertung gewann eben-
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falls Amelie Kruse vor Alexander Werner

und Frederik Aßmus. Bei der Siegerehrung

gab es für alle eine Tüte mit leckeren Süßig-

keiten, die von Jugendwartin Ute Nebe orga-

nisiert wurde. Ein gemeinsames Essen run-

dete die Veranstaltung ab. Eis für alle Teil-

nehmer und Eltern, das Stefan Timmer

spontan besorgt hatte, sorgte für ausgelas-

sene Stimmung. Ein Dankeschön an die 

Organisatoren.

Im Rahmen der Clubmeisterschaften am da-

rauffolgenden Wochenende wurden den

drei Erstplatzierten offiziell ihre Pokale

überreicht. �

Amelie Kruse ist neue Jugend 
Clubmeisterin beim GC Tinnen 

Herzlichen Glückwunsch 
den Clubmeistern 2019
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✔  Mehrmarkencenter 
Verkauf Pkw/Transporter

✔  1a Partner Service,  
Reparatur aller Marken

✔  Kfz-Meisterwerkstatt
✔  Fiat und Fiat Professional Service 

Partner
✔  Original Fiat Ersatzteile
✔  Wohnmobil und Transporter 

Spezialist „Rund um Ducato, 
Boxer und Jumper“

✔  Autopolituren und Fahrzeug-
aufbereitung ab 20,– Euro

✔  Unfallschadeninstandsetzung  
und Lackierung

Fuggerstraße 32 · 48165 Münster · Fon 0 25 01 / 27 80-0 · Fax 0 25 01 / 27 80-99

✔  Gutachten
✔  Werkstattersatzwagen und 

Hol- und  Bring service
✔  Über 30 Jahre Erfahrung im 

Bereich  italienischer Automobile
✔  Einlagerung Ihrer Sommer-/

Winterreifen in sicheren  
Containern

✔  Waschpark mit einer  
automatischen  Waschanlage, 
SB-Boxen und Staubsauger

✔  Klimaanlagen-Service
✔  Smart Repair
✔  HU/AU

www.autohaus-ahlers.de

Wohnmobilservice

12, 13, 14, 15, 16, 17

Service Service
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Auch in diesem Jahr konnte das Lifesco-

ring durchgeführt werden. Im Halfway-

house war eine Scoring Area eingerichtet.

Auf dem Bildschirm oder über einen ent-

sprechenden Link für das Smartphone

konnte jeder sich die einzelnen Ergebnis-

se sofort ansehen (ob vor Ort, von unter-

wegs oder von Zuhause). Viele Helfer mel-

deten ständig die Zwischenergebnisse,

worüber alle sehr dankbar waren.  Ohne

helfende Hände, wie die Marshalls, die

Clubspielleiter und viele weitere Helfer

hinter den Kulissen, wäre ein solch gro-

ßes Ereignis nicht zu stemmen. Ganz be-

sonderer Dank gilt auch dem Ehrenpräsi-

denten Wilhelm Füting. Er hat sich dafür

eingesetzt, dass PC Caddie wiederum kos-

tenlos den Baustein für das Lifescoring

zur Verfügung gestellt hat. 

Aber was wäre eine gelungene Clubmeis-

terschaft ohne die Greenkeeper? Die

„Mannschaft” um Klaus Benjack hat in

unermüdlicher Arbeit den Platz über die

gesamten drei Tage hervorragend präpa-

riert und für pfeilschnelle Grüns gesorgt.

Spannend und unterhaltsam ist dieses

sportliche Highlight auch für die Mitglie-

der. Das belegt die immer weiter wachsen-

de Zuschauerzahl am Halfwayhaus. Schon

am Freitag und Samstag wurden die ein-

zelnen Flights mit großem Applaus emp-

fangen.

Zum wiederholten Mal hat der Club am

Sonntagnachmittag zu Freigetränken und

Grillwürstchen eingeladen. So konnten

sich die Spieler und die Zuschauer ausgie-

big stärken und alle Finalisten mit gro-

ßem Applaus auf dem Grün der Bahn 18

empfangen.

Es folgten die Siegerehrung und die Sie-

gesfeier auf der Clubhausterrasse. �
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Das Triple ist perfekt!

Am Ende der Meisterschaft mit einer Rekordteilnehmerzahl freuten sich besonders

die Preisträger; (vo.mi.) Anja Lux und Joshua Vogt

Brutto Damen AK 50

Biba Burgholz 166 Schläge

Gertrud Huckenbeck 176 Schläge

Birgit Lasthaus 184 Schläge

Brutto Damen AK 65 

Ingrid Webers 184 Schläge

Angelika Hollenbrock 200 Schläge

Annelie Gottschlich 202 Schläge

Brutto Herren AK 50 

Stefan Grädler 161 Schläge

Markus Daldrup 166 Schläge

Jürgen Burgholz 171 Schläge

Brutto Herren AK 65

Wilhelm Füting 182 Schläge

Werner Hollenbrock 183 Schläge

Bernhard Allerding 189 Schläge

-bum- Die spannende Aufholjagd am

zweiten Tag beschert Anja Lux zum drit-

ten Mal den Titel Clubmeisterin der Da-

men im GC Aldruper Heide.

Nach 2013 und 2018 siegte Lux bei den

Damen mit einem dünnen Vorsprung von

drei Schlägen (162) vor Anna Semesdiek

(165). Noch in Runde eins am Samstag lag

Semesdiek vier Schläge vor Lux. Leider

konnte sie diesen Vorsprung nicht über

die Distanz halten und somit blieb nur der

sehr gute zweite Platz übrig. Ein Name,

den man immer auf dem „Schirm“ haben

muss, wenn es um Preise geht: Biba Burg-

holz. Mit einem Schlag (166) mehr sprang

der dritte Platz heraus.

Bei den Herren ist auch die Jugend ganz

weit vorn. Wie schon im letzten Jahr ge-

wann überlegen Joshua Vogt mit 229

Schlägen vor Karsten Goebel (244) und

dem diesjährigen Stadtmeister bei den

AK 50 Herren Stefan Grädler (249).

Rekordteilnehmerzahl: Zum ersten Mal

nahmen über 100 Golfer die sportliche

Herausforderung an. Ausgespielt wurden

bei den Herren drei Runden von Freitag

bis Sonntag, die Damen spielten je eine

Runde Samstag und Sonntag. Die Damen

AK 50, AK 65 und die Herren AK 50, AK

65 absolvierten jeweils ein Runde am

Samstag und Sonntag.
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Siebeneck zu den konstanten und besten

Spielerinnen des Clubs zählen. Am Ende

konnte sich Sandra Maier mit Runden von

73 und 74 knapp vor Franca Siebeneck

durchsetzen, die dagegen mit einer Par-

Runde am Sonntag das beste Ergebnis der

Clubmeisterschaft spielte und das Turnier

mit +5 abschloss. Platz drei bei den Da-

men ging an Janina Röwekamp.

Bei den Herren ging es noch knapper zu.

Drei Spieler hatten am Abschlag der letz-

ten Bahn noch berechtigte Hoffnungen

auf den Titel, den nach 54 Loch erstmals

Björn Bauersfeld gewann. Nach Runden

von 77-81-78 hatte der neue Clubmeister

einen Schlag Vorsprung vor Sebastian Bi-

schoff (83-78-76) und zwei Schläge vor

Yannick Budde (83-78-77). 

Brückhausen Clubmeisterschaften 

-mabl- Die Clubmeisterschaften sind tra-

ditionell das wichtigste und anspruchs-

vollste Turnier des Jahres im GC Brück-

hausen. 

Begonnen wurde bereits am Freitag. Bei

trockenen und teilweise sehr heißen Be-

dingungen wurden in sechs Klassen die

diesjährigen Preisträger ermittelt. Wäh-

rend bei den Herren drei Runden zu spie-

len waren und sie bereits am Freitag star-

teten, stiegen Damen, Seniorinnen, Senio-

ren sowie die Jungend erst einen Tag spä-

ter ins Turnier ein. Gerade bei den hohen

Temperaturen am Samstag waren schon

direkt Konzentration und Kondition ge-

fragt, um in der jeweiligen Klasse vorne

mit dabei zu sein. Dieses Ziel schafften

viele der insgesamt 90 Teilnehmer, so

dass Mitglieder und interessierte Zu-

schauer hochklassiges und spannendes

Golf geboten bekamen.

Besonders auf das Duell um den Titel der

Clubmeisterin traf diese Beschreibung zu,

da sowohl Sandra Maier als auch Franca

(v.li.) Jürgen Stiegler (Vize-Präsident),

Sandra Maier und Ingo Wißmann

(Spielführer)
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Im Bereich der über 50-Jährigen gewann

bei den Seniorinnen Hilke Köhler nach

Runden von 92 und 90 den Titel vor Heike

Budde und Marion Knüppe.

Bei den Herren gab es einen Überra-

schungssieger. Holger Lau, der den Titel

zwar vor zwei Jahren gewonnen hatte,

aber in diesem Jahr nicht zum direkten

Favoritenkreis gezählt wurde, setzte sich

mit Runden von 85 und 83 gegen Ralph

Jansen und Klaus Budde durch.

Im Jugendbereich holte sich Alexis-André

Kasum vor Dominik Hemker und Leonard

Cziesla den Titel. Bei den Mädchen ge-

wann erwartungsgemäß die 15-jährige

Franca Siebeneck den Titel und konnte als

beste Jugendliche auch den Jugendwan-

derpokal mit nach Hause nehmen.

Erstmalig wurden auch die Netto-Sieger

in den Kategorien Damen, Herren, Senio-

rinnen und Senioren geehrt: Janina Röwe-

kamp, Günther Schubert, Hilke Köhler

und Günter Rüschenschmidt konnten sich

hier behaupten.

Als besonderen Preis für die Teilnehmer

der Clubmeisterschaften wurden im Rah-

men der Siegerehrung zwei Wochenend-

karten für die Porsche European Open

verlost. Er ging an Andrea Bresch, die das

Pro-Turnier in Hamburg am darauffolgen-

den Wochenende besuchen durfte.

Der Dank der Brückhausener gilt nach

drei ereignisreichen Tagen der Gastrono-

mie um Marian und seinem Team für die

erstklassige und ganztägige Betreuung.

Ebenfalls ein großes Lob sprechen sie

dem Greenkeeping-Team aus für die

Platzvorbereitungen, womit sie dieser

Clubmeisterschaft den gebührenden Rah-

men verpasst haben. �

 

 

MAURITIUS 
SUN RESORTS GRUPPENREISE

13. BIS 21. MÄRZ 2020 

SPANIEN
ISLANTILLA STAY & PLAY
JAN / FEB / MÄRZ 2020 

GRIECHENLAND
COSTA NAVARINO GRUPPENREISE

06. BIS 13 MÄRZ 2020

DIE AUSFÜHRLICHEN REISEPROGRAMME
FINDEN SIE AUF UNSERER HOMEPAGE!

EXKLUSIVE
LÜCKERTZ

GOLFREISEN
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bei seiner ersten Meisterschaft Clubmeis-

ter. Caspar Ewertz sicherte sich den zwei-

ten Platz vor der 9-jährigen Athina Anto-

nia Tibroni, die zwei hervorragende Run-

den spielte und ihr Hcp von 39 auf 33 ver-

besserte.

Das lässt für die Zukunft hoffen. �

Die neuen Clubmeister 2019: (v.li.) Tim Haselhoff, Hanna Tekath, 

Laurenz Schneider, Annette Schulze Eliab und Peter Sprey 
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Tim Haselhoff und Hanna Tekath 
sind die neuen Clubmeister 2019

-bh- Die Clubmeisterschaften im Golf- und

Landclub Coesfeld verlangten den Spie-

lern alles ab. Es wurde von den Champi-

ons-Abschlägen gespielt. 

Die Herren absolvierten am ersten Tag

zwei Runden und am zweiten noch ein-

mal 18 Bahnen. Bei Temperaturen um 36

Grad wurden die zweiten 18 Löcher zu ei-

ner wahren Hitzeschlacht, eine konditio-

nelle und psychische Herausforderung

für die Akteure, so dass anschließend alle

froh waren, wieder im Clubhaus ange-

kommen zu sein. Trotz des Wetters gab es

nur einen Spieler, der aufgeben musste.

Es zeigte sich bereits von Beginn an, dass

es ein Duell zwischen den zwei Eigenge-

wächsen des GLC geben würde. Der Club-

meister 2018, Alessandro Polistina, muss-

te sich am Ende Tim Haselhoff geschlagen

geben, der sich mit zwölf Schlägen Vor-

sprung den Titel sicherte.

Die Damen spielten in diesem Jahr erstma-

lig an beiden Tagen jeweils nur 18 Löcher.

Im Final-Flight kämpften Dr. Nicola Zwer-

nemann-Nellen und Hanna Tekath wie im

letzten Jahr um den Titel. Die Dritte im

Bunde war Melanie Eser-Tekath. Im letz-

ten Jahr konnte Dr. Nicola Zwernemann-

Nellen den Titel holen, jetzt musste sie

sich dem Coesfelder Nachwuchs aus der

Jugend, Hanna Tekath, mit sieben Schlä-

gen Vorsprung geschlagen geben. Dritte

wurde Maria Matschke.

Bei den Senioren lieferten sich Peter

Sprey, Hubert Tenbrinck und Franz Rohls

über zwei Runden ein spannendes Kopf-

an-Kopf-Rennen. Der glückliche Sieger

hieß Peter Sprey.

Die Seniorinnen starteten mit einem star-

ken Feld und nach der ersten Runde führ-

te Marion Gallinat vor Annette Schulze

Eliab. Am Sonntag zeigte Annette Schulze

Eliab jedoch die besseren Nerven und ge-

wann, wie schon im letzten Jahr, souverän

vor Ingrid Mosblech. Marion Gallinat

konnte ihren Vorsprung nicht sichern 

und musste Magarethe Bieker den Vor-

tritt lassen.

Golfcamp als Vorbereitung auf die 

Jugend Clubmeisterschaften

Für einen Nachwuchsspieler war das zu-

vor stattfindende Golfcamp ein riesiger

Erfolg. Der 13-jährige Gast Laurenz

Schneider, der bis dahin noch kein Golf

spielte, konnte in dieser kurzen Zeit sein

Hcp von der Platzreife auf Hcp 50 verbes-

sern und wurde Mitglied im GLC Coes-

feld. 

Newcomer gewinnt die Jugend 

Clubmeisterschaften

Ein Highlight in diesem Jahr waren die

Clubmeisterschaften der Jugend. 

Laurenz Schneider, der ja erst im Golf-

camp sein Hcp erzielt hatte, spielte zwei

hervorragende Runden und wurde direkt

Brutto Jugend

Laurenz Schneider 12 Punkte

Caspar Ewertz 11 Punkte

Athina Antonia Tibroni 6  Punkte

Brutto Seniorinnen 

Annette Schulze Eliab 189 Schläge

Ingrid Mosblech 194 Schläge

Margarethe Bieker 195 Schläge

Brutto Senioren

Peter Sprey 176 Schläge

Hubert Tenbrinck 178 Schläge

Franz Rohls 181 Schläge

Brutto Damen 

Hanna Tekath 175 Schläge

Dr. Nicola Zwernemann-Nellen 182 Schläge

Maria Matschke 201 Schläge

Brutto Herren 

Tim Haselhoff 230 Schläge

Alessandro Polistina 242 Schläge

Gregor Schlief 256 Schläge
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Nicht nur die Großen wurden geehrt 

-pd/mb- Spannung bis zum Schluss be-

stimmte die Clubmeisterschaften beim

GC Wilkinghege. Traditionell beinhaltet

die erste Runde den Monatsteller. Bei sehr

warmen Temperaturen kämpften sich da-

bei die 85 Teilnehmer mit guten Ergebnis-

sen ins Ziel.

Am Sonntag standen die entscheidenden

Spiele auf dem Programm. Früh am Mor-

gen starteten die Herren ihre zweite Run-

de. Es schlossen sich die jugendlichen Ti-

telanwärter an, bei denen Tristan Kromer

mit einem Schlag Vorsprung auf seine

Verfolger Wilken Trippe und Sebastian

Schubert (jeweils 82 Schläge) an den Start

ging. Den Jugendlichen folgten die AK 30

und AK 50 Herren. Und zum Schluss

spielten die Damen ihren Titel aus, dabei

startete Dr. Eva-Maria Grewe mit fünf

Schlägen vor Christiane Haversath und

Marina Scherer. 

Die dritte Runde der Herren begann um

14 Uhr. Christian Tönnies ging dort mit

vier Schlägen vor Henri Landwehr und

sieben Schlägen vor Victor Moraldo und

Alexander Siemers an den Start und be-

hauptete sich stark mit einer erneuten

70er Runde vor den Konkurrenten. �

GC Wilkinghege: Clubmeister stehen fest

Clubmeister 

1. Christian Tönnies (70/71/70)

2. Alexander Siemers (71/77/75)

Clubmeister Netto 

1. Henry Adrian (61/71/69)

Clubmeisterin:

1. Heike Ewertz (97/82)

2. Marina Scherer (95/94)

Clubmeisterin Netto 

1. Christiane Haversath (70/74)

Clubmeisterin AK 50 

1. Dr. Eva-Maria Grewe (90/95)

2. Dr. Edith Meyer-Grothues (99/95)

Clubmeisterin AK 50 Netto 

1. Sabine Schwarz (76/69)

Clubmeister AK 30 

1. Claus Hofschulte (75/79)

2. Oliver Brück (79/78)

Clubmeister AK 30 Netto 

1. Gert Heimann (70/70)

Clubmeister AK 50

1. Dirk Bernsmann (78/78)

2. Dr. Hans Martin Bredeck (82/82)

Clubmeister AK 50 Netto 

1. Stefan Heckmanns (71/75)

Clubmeister Jugend 

1. Sebastian Schubert (82/79)

2. Wilken Trippe (82/79s)

Clubmeister Jugend Netto 

1. Ludwig Kromer (72/67)

Brutto 

Christian Tönnies 70 Punkte

Monatsteller: 

Netto A 

Florian Kölmel 70 Punkte

Tom Rentmeister 70 Punkte

Netto B

Dr. Dirk Becker 67 Punkte

Matthias Lückertz 69 Punkte

(v.li.) Präsident Dr. Hans Martin 

Bredeck, Vizepräsidentin und 

Spielführerin Heike Ewertz mit 

Christian Tönnies

Finaler Putt zum Clubmeistertitel
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Netto Jugend 

Henry Adrian 61 Punkte



nicht und Leo verwies ihn auf Platz zwei

mit 225 Schlägen.

Bei den Damen siegte Amelie Kruse und

verteidigte damit ihren Titel aus dem Vor-

jahr. Nach der zweiten Runde noch auf

Platz zwei, übernahm sie auf der Final-

runde ab dem zehnten Loch die Führung

vor der neuen Vizemeisterin Christina

Götte und baute diese auf den letzten Lö-

chern konsequent aus. Am Ende wurden

nach drei Runden 247 Schläge notiert. 

Bereits Mitte August hatte sie sich bei den

separat ausgetragen Clubmeisterschaften

der Jugend den Titel bei den Jüngsten ge-

sichert.

In den anderen Altersklassen wurden je-

weils zwei Runden gespielt. Bei den Her-

ren AK 30 sicherte sich Tobias Zäpernick

erstmals einen Clubmeistertitel, in der AK

50 setzte sich Jens Tomas mit vier Schlä-

gen Vorsprung vor Ludger Böntrup durch. 

Die Damen mussten ihre neue Titelträge-

rin im Stechen ermitteln. Susanne 

Krömann lag mit ihrer Namensvetterin

Susanne Bauer gleichauf, im Stechen auf

der letzten Bahn setzte sich letztlich 

Krömann durch.

In der AK 65 wurde Cornelia Kottwitz neue

Meisterin. Klaus Delille feierte einen souve-

ränen Sieg vor Christoph Harnischmacher.

�

Die jungen Sieger Amelie Kruse und Leo Maciejek (2.v.re.) mit Tinnens Präsident

Martin Huhn (li.) und Spielführer Peter Espenkott
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-ts- Die Clubmeisterschaften sind in allen

Golfclubs ein Höhepunkt der Saison. Hier-

bei entscheidet sich, wer jeweils der Beste

ist.

Bei den Herren setzte sich am Ende Leo

Maciejek mit 219 Schlägen (73, 70, 76)

durch. Spannend machte es allerdings

Max Ahlers in der zweiten Runde, er setz-

te Leo mit einer 68er Runde mächtig un-

ter Druck. Doch am Ende reichte es doch

GC Tinnen spielt Clubmeister aus
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Clubmeisterschaften des GSC Rheine/Mesum:
Antje Rutenberg und Max Wessling verteidigen ihre Titel 

(v.li.) Bettina Fix, Antje Rutenberg, Max Wessling und Dr. Jörg Baving

-mr- Wie jedes Jahr wurde beim GSC

Rheine/Mesum am 1. Septemberwochen-

ende um Meisterschaftsehren gekämpft.

Bei gutem Wetter und einem trotz des tro-

ckenen Sommers meisterschaftswürdig

präparierten Golfplatz bewarben sich

über 70 Damen und Herren in vier Klas-

sen um die Clubmeistertitel. 

Vor besonderen Herausforderungen stan-

den die Damen und Herren in der Haupt-

klasse. 36 Bahnen am Samstag und 18

Bahnen am Sonntag galt es zu spielen,

wobei insbesondere der Samstag hohe

Anforderungen an Kondition und Konzen-

tration stellte.

Bei den Damen konnte sich wie im Vor-

jahr Antje Rutenberg mit insgesamt 244

Schlägen durchsetzen. Sie siegte damit

souverän vor Gisela Wegmann (252) und

Astrid Leussing (257).

Sehr viel knapper ging es bei den Herren

zu. Hier fiel die Entscheidung erst an der

letzten Bahn. Max Wessling konnte sich

wie schon in den letzten zwei Jahren be-

haupten. Mit 226 Schlägen und nur einem

Schlag Vorsprung gewann er vor seinem

Bruder Lukas Wessling (227) und David

Distelkämper (229). Wie eng es dabei zu-

ging zeigt, dass insgesamt sieben Spieler

nicht mehr als 232 Schläge benötigten.

Die über 50-jährigen Spieler absolvierten

bei den Damen und Herren Samstag und

Sonntag jeweils eine Runde und somit

insgesamt 36 Bahnen. Bettina Fix sicherte

sich in dieser Altersklasse mit 172 Schlä-

gen den Clubmeistertitel der Damen ge-

folgt von Birgit Speer (177). Den dritten

Platz belegte Annemarie Heescher (188).

Bei den Herren konnte erstmals Dr. Jörg

Baving mit 161 Schlägen die Meister-

schaft der über 50-Jährigen erringen. Er

setzte sich damit gegen Hartmut Bischoff

(166) und Frank Arndt (170) durch.

Mit der abschließenden Siegerehrung

und einem gemeinsamen traditionellen

Backschinkenessen fand das Meister-

schaftswochenende auf der Terrasse des

Clubhauses ein geselliges und harmoni-

sches Ende.  �
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Golf, wie es sein soll.
Der citynahe Treffpunkt für Golfbegeisterte 

und alle, die es noch werden wollen.

gc-tinnen.de

Nähere Infos unter gc-tinnen.de

oder telefonisch 0 25 36 / 330 10 0.

Wir beraten Sie gerne!

Sparen 
Sie sich die 

Aufnahmegebühr:
Flexi-Mitglied 

werden!

Rheine/Mesum schließt Meisterschaften ab :

Clubmeisterschaft der Ehepaare, 
Paare und Vierer 
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-mr- Spannende Wettkämpfe wurden 14

Tage nach der Einzelmeisterschaft bei den

letzten Entscheidungen der diesjährigen

Clubmeisterschaften geboten. Zwei an-

spruchsvolle Golfrunden über jeweils 18

Löcher waren an zwei Tagen zu absolvie-

ren. Während am ersten Tag ein Vierer mit

Auswahldrive gespielt wurde, stand am

zweiten Tag der klassische Vierer auf dem

Programm. Bei den Ehepaaren und Paaren

konnten sich Ulrike und Bernd Gruber mit

179 Schlägen vor Maria Kaminsky/Jochen

Obermeier (182) durchsetzen. Dritte wur-

den Dr. Kornelia Troyer und Dr. Osei-Tutu

Safo (184). Besonders spannend ging es

bei den frei zusammengestellten Paaren

zu. Nach 36 Löchern schlaggleich stand

erst im Stechen nach dem dritten Loch fest,

dass Malte Weinrich zusammen mit Den-

nis Schallenberg ihren Titel aus dem Vor-

jahr verteidigen konnten. Zweite mit

schlaggleichen 160 Schlägen wurden Da-

niela Blömer und Bettina Fix. Nur knapp

dahinter wurden Michaela Rehbock und

Gisela Wegmann (163) Dritte. �

(v.li) Clubmeister Vierer Dennis Schallenberg und Malte Weinrich, 

Clubmeister Ehepaar und Paare Ulrike und Bernd Gruber
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Aldruper Golfkids bei den 
NRW-Meisterschaften vorne dabei!
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-kd- Mit tollen Ergebnissen und Platzie-

rungen überraschten die Kids des GC 

Aldruper Heide bei den NRW-Meister-

schaften in der AK 12.

Die Meisterschaft der jüngsten Altersklas-

se fand im GC Clostermannshof in der

Kölner Bucht statt. Vor der malerischen

Kulisse des Siebengebirges entwickelten

sich spannende und hochklassige Spiel-

runden der über 60 besten Golfkinder aus

Nordrhein-Westfalen. Auch eine andert-

halbstündige Regenunterbrechung tat der

Spannung keinen Abbruch.

Der GC Aldrup war mit fünf Teilnehmern

im Startfeld vertreten. In der Mädchen-

wertung spielte Luisa Hartmann als

jüngste Teilnehmerin eine tolle Runde mit

93 Schlägen. Damit belegte sie den zehn-

ten Platz und katapultierte ihr Hcp auf

21,3. Johanna Schobben spielte gewohnt

zuverlässig ihr Hcp. Eine 95er Runde

brachte ihr Platz zwölf in dem leistungs-

starken Starterfeld ein. Ebenso erfolgreich

die Jungen. Mit überragenden 85 Schlä-

gen spielte sich Lennard Averbeck (zehn

Jahre) an die Spitze des Teilnehmerfeldes.

Die Führung hielt bis zum letzten Flight.

Schlaggleich mit dem Dritten belegte er

nach einem Kartenstechen den undank-

baren vierten Platz. Doch die Freude über

die tolle Runde und das neue Hcp von

15,3 überwog. Auch Jonah-Louis Middle-

ton war mit seiner 99er Runde und einer

Hcp Verbesserung auf 23,3 zufrieden. Lennard Averbeck

Lediglich Henning Aßmus blieb mit 120

Schlägen hinter den Erwartungen zurück.

„Das Ergebnis ist eine Bestätigung für die

gute Trainingsarbeit von Jason Middleton

und die intensive Nachwuchsförderung in

unserem Club“, lautet das zufriedene 

Fazit von Jugendwart Konny Dömer. Alle 

Aldruper Teilnehmer treten auch im

nächsten Jahr wieder in der AK12 an und

wollen dann ihre guten Ergebnisse festi-

gen und vielleicht sogar verbessern. �

Golf-Club Aldruper Heide,  
Aldruper Oberesch 12, 48268 Greven, Tel. 02571-97095

Email: info@golfclub-aldruper-heide.de
www. golfclub-aldruper-heide.de

GOLF-CLUB  
ALDRUPER HEIDE
der freundliche Landclub
Direkt vor Ihrer Haustür zwischen Greven und 

Münster liegt der Golf-Club Aldruper Heide. Inmitten 

der atem beraubenden Heide-Landschaft spielen Sie 

frei ohne Startzeiten auf 18 gepflegten Bahnen – das 

ganze Jahr!

Der freundliche Landclub ist bekannt für seine gesel-

lige Atmosphäre und das freundschaftliche Mitein-

ander.  Hier treffen sich Jung und Alt und dürfen sich 

über einen abwechslungsreichen Turnierkalender 

freuen. 

Finden auch Sie den Weg zu uns. Wir freuen uns auf Sie!

Ihr freundlicher Landclub

Unsere erfolgreichsten Kids

Luisa Hartmann
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Aldruper Sommercamp mit 
Rekordbeteiligung!

-kd- Welch eine tolle Golfwoche: Jugend-

trainer Justus Bettler fasste es beim Ab-

schlussevent in einem Satz zusammen:

„Das war das bisher interessanteste, ab-

wechslungsreichste und beste Sommer-

camp, das wir in den letzten Jahren in un-

serem Club erlebt haben.“ Jugendwart

Konny Dömer ergänzte: „Und es war das

bisher größte und aufwendigste. Und ein

voller Erfolg, weil wir viele neue Freunde

für den Golfsport und etliche neue jugend-

liche Mitglieder gewinnen konnten“.

Die letzte Sommerferienwoche stand im

GC Aldruper Heide ganz im Zeichen des

Jugendgolf. 35 Golfkids und 15 „Schnup-

pergolfer“ erlebten bei phantastischem

Wetter eine tolle Golfwoche. Die Schnuppe-

rer erlernten vormittags unter Anleitung

von Pro Jason Middleton und C-Trainerin

Julia Semesdiek die golferischen Grund-

kenntnisse. Neun Anfänger konnten dann

am Abschlusstag das goldene DGV-Abzei-

chen erringen und erhielten die Platzreife.

Drei Kids schafften das DGV-Abzeichen in

Silber.

Für die aktiven Golfkids stand eine ab-

wechslungsreiche Golfwoche auf dem Pro-

gramm. Neben Training gab es am Montag

ein vorgabewirksames 9-Bahnen-Turnier

mit den Siegern Tristan Sipply, Anna Se-

mesdiek, Lennard Averbeck (Nettoklasse

A) sowie Felix Rüschenschmidt, Nils Klo-

cke und Jonah Middleton (Nettoklasse B).

Am Dienstag stand ein „Auswärtsspiel“ im

GC Wasserschloss Westerwinkel auf dem

Programm. Nach spannenden Runden hie-

ßen die Bruttosieger Franca Siebeneck und

Justus Bettler. Die Bestplatzierten in der

Nettowertung der 18 Bahnen waren Maxi-

milian Darpel, Jacob Fiege und Marlon Ma-

deira Dolscheid. Das Neun-Löcher-Turnier

gewannen Lana Reineke, Vincent Lammi

und Minusch Greshake. 

Am Mittwoch gab’s „Action“:  Um 10 Uhr

startete ein „Team Speed Golf-Turnier“

über vier Bahnen. Dabei ging es um

Schnelligkeit, Cleverness, Taktik und ge-

naues Golfen.  Das Team mit Franca Sie-

beneck, Max Darpel, Lucas Schmitz und

Jonah Middleton war mit einem Gesamt-

punktestand von 29/20 (Laufzeit/Schlag-

zahl) der umjubelte Sieger. Nachmittags

konnten sich die Nachwuchsgolfer im Klet-

terpark in Ibbenbüren ihre Grenzen aus-

testen. 

Das Siegerteam des „A & A–Ryder-Cups“

"Klettern": Action und Spaß im Kletterwald Ibbenbüren
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Am Donnerstag war der GLC Ahaus zu Gast auf der Aldru-

per Heide und ein „Ryder Cup“ wurde ausgespielt. Die acht

Matchplay-Einzel gingen mit 6:2 Punkten an das heimi-

sche Team. Anders sah es dann in den vier Texas-Scramble

aus. Hier lagen die Ahauser mit 3:1 Punkten vorne. Mit ei-

nem denkbar knappen Endergebnis von 7:5 blieb der Ry-

der-Cup-Pokal dann im GC Aldruper Heide.

Am finalen Freitag stand vormittags ein Neun-Löcher 3er-

Scramble auf dem Programm. Dabei siegte das Team mit

Moritz Schlautmann, Felix Rüschenschmidt und Leopold

Pache mit 22 Nettopunkten vor den punktgleichen Jacob

Fiege, Ole Müller und Maximilien Darpel. Den spektakulä-

ren Höhepunkt der Woche gab es dann am Nachmittag.

Am Grün der Bahn 18 fand ein „Shoot out“-Wettbewerb als

Matchplay statt. Die älteren Teilnehmer versuchten aus ca.

100 m und die jüngeren aus ca. 60 m eine große Zielschei-

be um das Loch des 18. Grüns zu erreichen. Nach einem

spannenden Endspiel mit Verlängerung gewann Justus

Bettler den 100 m-Wettbewerb vor Lennard Averbeck. Als

Halbfinalteilnehmer vervollständigten Leopold Pache und

Jonah Middleton das Siegerpodest. Richtig mutig traten die

Jüngsten auf. Der jüngste Teilnehmer Ben Janzen erzielte

in der Vorrunde mit neun Punkten das beste Tagesergeb-

nis, schied aber dann im Halbfinale aus. Das Endspiel ge-

wann Lucas Schmitz gegen Mia Gomes mit 3:2 Punkten.

Platz drei belegten Thorge Mellies und Ben Janzen. Dieser

spektakuläre Wettbewerb soll im nächsten Jahr als Club-

event unbedingt wiederholt werden.

Beim abschließenden Grillfest mit vielen Eltern und Unter-

stützern gab es eine stimmungsvolle Siegerehrung, viel

Spaß und enorme Zustimmung für die Jugendförderung im

GC Aldrup. Dabei verkündete Jugendwart Konny Dömer,

dass man das angekündigte Ziel „Aldrup goes 100“ bald

erreicht habe, da gerade der 94. Jugendgolfer in den Club

aufgenommen wurde. Er bedankte sich bei den vielen Hel-

fern und Unterstützern, ohne die eine solche Jugendwoche

nicht möglich wäre. �

"Drohne": Volles Haus auf der Aldruper Driving Range 
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25. Wilhelms-Cup 2019 
Das Traditionsturnier im GC Aldruper Heide

-bum- Am 18. August richtete der Grün-

dungs- und Ehrenpräsident des GC Aldru-

per Heide, Wilhelm Füting, das nach ihm

benannte Turnier aus. Zum 25. Mal hieß

es „spannendes Golfen um den begehrten

Wanderpokal“. Fast 60 Teilnehmer

kämpften aber nicht nur um den Sieger-

pokal, sondern es gab auch jede Menge

Preise in den einzelnen Nettoklassen. 

Die hohe Zahl der Golfer, die auch in die-

sem Jahr am Wilhelmscup teilnahmen,

zeigt einmal mehr die große Beliebtheit

von Wilhelm Füting. Ohne ihn gäbe es

keinen GC Aldruper Heide, den er von

1990 bis 1999 wesentlich prägte. Als Eh-

renpräsident ist er seit 1999 sozusagen

die Galionsfigur und seit 2001 als Vorsit-

zender des Ehrenrates auch eine wichtige

Integrationsfigur des GC Aldruper Heide.

Füting nahm selbstverständlich die Sie-

gerehrung seines Turniers vor. 

Gespielt wurde nach Stableford in drei

Nettoklassen und Brutto Damen und Her-

Fo
to

: G
C

 A
ld

ru
pe

r 
H

ei
de

.

Netto A 

Jürgen Burgholz 39 Punkte

Joshua Vogt 36 Punkte

Platz Ingrid Webers 35 Punkte

Netto C 

Frank Emschermann 40 Punkte 

Ingrid Saupp 32 Punkte 

Maria Lidia Herenu-Lassay 22 Punkte 

Netto B 

Katina Füting                 36 Punkte

Karl-Heinz Goebel          36 Punkte 

Antonius Boes               33 Punkte

ren. Zwei Sonderpreise – Nearest to the

Pin für Damen und Herren - waren auszu-

spielen.

Den Wanderpokal 2019 gewann verdient

Jürgen Burgholz, übrigens mit der einzi-

gen Unterspielung in seiner Handicap

Klasse.

Im Brutto gab es bei den Damen einmal

mehr ein Kopf an Kopf Rennen der Ge-

schwister Semesdiek. Das bessere Ergeb-

nis erzielte dieses Mal Anna Semesdiek

mit 28 Punkten vor ihrer Schwester Julia

(27).

Bei den Herren gewann Joshua Vogt (29)

vor Jürgen Burgholz (29 Punkte, aber im

Stechen unterlegen). Da es bei diesem

Turnier immer um Netto vor Brutto geht

und es einen Doppelpreisausschluss gibt,

erreichte das erste Brutto Karsten Goebel

(25) vor Thomas Urbaniak (23).

Die Sonderwertung der Damen gewann

Julia Semesdiek.

Bei den Herren heißt der Gewinner Jean-

Daniel Schlüter.

So ging ein traditionsreiches Turnier zu

Ende und alle Teilnehmer sind sich einig:

2020 muss es den 26. Wilhelms-CUP ge-

ben. Wilhelm Füting hat es versprochen.

�

mehr als eine Versicherung

Die
Continentale

Wir haben 
das moderne
lückenlose
Programm:
Alle Versiche -
rungen, die 
man braucht.
Lebens-, 
Kranken-, Sach-
Ver sicherungen.

Sudmann GmbH • 48167 Münster-Wolbeck 
An der Vogelrute 33 • Telefon: 02506 / 2312
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Golf spielen für einen guten Zweck

Fünfte Auflage des Prostataturniers 

-bum- Am 14. September fand im GC Al-

druper Heide das Benefizturnier für den

Förderverein des Prostatazentrums am

UKM e.V. statt. Unter der Schirmherrschaft

von Steffi Stephan hieß es ran an das kleine

Bällchen. Prof. Dr. Andres Schrader, Direk-

tor der Klinik für Urologie und Kinderurolo-

gie und Mitglied des Beirats des Förderver-

eins, sowie Christiane Bothe, Zentrumsko-

ordinatorin und Geschäftsführerin im Pros-

tatazentrum am UKM, freuten sich, zahlrei-

che Golfspieler begrüßen zu können. Gro-

ßes Echo fand dieses Benefizturnier auch

bei vielen auswärtigen Gästen. Neben den

Golfern vom Heimatclub traten Vertreter

weiterer 15 Golfclubs für die gute Sache an. 

Ausgespielt wurde ein Florida Sramble in

zwei Netto Klassen. Da es galt, um Geld für

einen guten Zweck zu sammeln, wurden

auch reichlich sogenannte Mulligans ver-

kauft, mit denen straflos ein misslungener

Golfschlag wiederholt werden kann. Wer

genügend davon gekauft hatte und sie auch

noch taktisch einsetzte, war im Ergebnis

ganz weit vorne. So wurde nicht nur viel

Geld gespendet, sondern auch ein erfolgrei-

ches Golf gespielt. 

Das Team Dr. Susanne Gosheger, Karla

Völlm, Prof. Georg Gosheger und Prof. 

Andres Schrader konnten sich das erste

Netto B sichern. Das erste Netto A ging an

die Gruppierung Annette Siebeneck, Moni-

ka Beckmann, Toni Siebeneck und Bernd

Beckmann. Der Golfclub verzichtete bei die-

sem Benefizturnier auf Startgeld und
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Greenfee. Aus einer Mindestspende von 30

EURO sowie weiteren Zuwendungen gin-

gen am Ende 8.370 EURO an den Förder-

verein. Ein besonderer Dank gilt dem Bank-

haus Lampe aus Münster, das für alle Teil-

nehmer tolle Tee Off Geschenke sowie

wertvolle Preise für die Sieger und die Plat-

zierten zur Verfügung stellte. Da der GC Al-

druper Heide gerne die überaus wichtige

Arbeit des Fördervereins unterstützt, ver-

sprachen Spielführer Reinhard Werner und

Vizepräsident Bernd-Uwe Marbach, dass

auch die sechste Auflage 2020 wieder im

GC Aldruper Heide stattfinden wird. �

www.henken-hoergeraete.de   

Münster

Alter Fischmarkt 21
48143 Münster
Tel.: 0251 45657

Warendorf

Krickmarkt 1–3
48231 Warendorf
Tel.: 02581 7897959

Dr.-Rau-Allee 2
48231 Warendorf
Tel.: 02581 7812500

 DEN NEUESTEN
TRATSCH
 –
hören Sie nur auf dem Platz.

www.henken-hoergeraete.de   

Es standen nicht nur die Preise im Vordergrund; (vo. kniend) Steffi Stephan
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hersage keine besseren Aussichten als in

2018. Gewitter und Starkregen waren an-

gekündigt. Einigen Damen war nicht wohl

bei der Vorhersage und so gab es im Vor-

feld einige Absagen. 42 Tinnenerinnen

ließen sich dagegen von der Prognose

nicht beeindrucken und sie hatten Glück.

Der für die Natur und den Golfplatz er-

sehnte Regen kam viel später als ange-
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-sb- Im letzten Jahr beendete das vom Sa-

lon Rickfelder erste gesponserte Damen-

turnier die Saison. Das Wetter war regne-

risch und kalt und die Sponsorin Angeli-

ka Delvendahl krank. 

Das sollte in 2019 anders sein. Angelika

Delvendahl war gesund und konnte mit-

spielen, jedoch versprach die Wettervor-

kündigt und das vorgabewirksame Tur-

nier konnte bei trockenem Wetter gespielt

werden.

Nach dem Turnier war die Scoring-Area

für die Damen wieder ein Highlight. 

Ladies Captain Susanne Böntrup bedank-

te sich bei Angelika Delvendahl vom Sa-

lon Rickfelder für das Sponsoring und die

tollen Preise. Zusätzlich bekam jede Spie-

lerin eine Überraschungstüte. �

Rickfelder-Cup mit tollen Preisen 
für die Golferinnen vom GC Tinnen

(2.v.li.) Angelika Delvendahl mit den Siegerinnen und Platzierten

-ts- Austragungsort der NRW Meister-

schaft AK 12 der Jungen am 7. September

war der Golfclub Clostermannshof in Nie-

derkassel. 

Aus dem GC Tinnen war Leon Sören Sche-

densack angetreten. Ihm gelang auf dem

anspruchsvollen Par 72 Platz eine gute

88er Runde im Zählspiel und damit beleg-

te er den neunten Platz in der Gesamtwer-

tung. Leon Sören: „eine 84er Runde wäre

machbar gewesen, jedoch spielte ich auf

den Bahnen 14 und 15 nicht so gut wie

zuvor.“ Ein Birdie Finish versöhnte dann

jedoch.

Der Sieger brachte eine starke 79er Run-

de ins Clubhaus. 84 Schläge reichten für

Platz zwei und Platz drei wurde mit 85

Schlägen belegt. Leider musste die Spiel-

leitung das Turnier wegen eines heftigen

Gewitters unterbrechen. Die Regenmas-

sen wurden jedoch vom Platz bestens auf-

genommen, so dass nach einer 1 ½-stün-

digen Pause die Runde regelkonform be-

endet werden konnte. �

Jugendtalent aus Tinnen 
erzielt neunten Platz

(v.li.) Konstantin Gröning (GC Wilkinghege), Leon Sören Schedensack (GC Tinnen)

und Jonathan Kienle (Dortmunder GC) 

Netto A 18 Löcher

Beate Eberhardt 37 Punkte

Minni Beuning 37 Punkte

Gabriele Breuner 37 Punkte

Netto B

Elisabeth Nockemann 43 Punkte

Ursula Gröver 42 Punkte

Heike Espenkott 39 Punkte

Netto A 9 Löcher

Christa Lammers 22 Punkte

Renate Bökamp 22 Punkte

Netto B

Christiane Hellmons 21 Punkte

Andrea Lühder 19 Punkte
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ligen Abend. Neben den Reisegutscheinen

für die Sieger bestand auch für die weniger

erfolgreichen Golfer bei einer Tombola die

Möglichkeit, tolle Sachpreise und eine Rei-

se zu gewinnen. In diesem Jahr war der

Hauptpreis eine Woche für zwei Personen

im Robinson Club in Portugal.

Im Namen aller Teilnehmer bedankte sich

Präsident Werner Bünker bei Sven Hosse

und dem Ehepaar Meimberg, das extra sei-

nen Urlaub verkürzt hatte, für dieses tolle

Turnier. Alle freuen sich schon auf das

nächste Jahr! �

Netto A

Frank Steckel 37 Punkte

Gregor Schlief 35 Punkte

Siegfried Riedel 34 Punkte

Netto B

Peter Günster 39 Punkte

Sieglinde Malavasi 37 Punkte

Alexandra Rösing 36 Punkte

Netto C

Dr. Anne Hembach-Gerleve 39 Punkte

Melanie Eser-Tekath 39 Punkte

Dr. Thomas Sonntag-Rösing 36 Punkte

-bh- Bereits zum 13. Mal hat die Reise-

agentur Meimberg zu ihrem „Meimberg-

Cup“ nach Coesfeld eingeladen und über

100 Golfer waren der Einladung gefolgt.

Die Golfreisen von der Reiseagentur

Meimberg sind im Münsterland ein Be-

griff.

Bei angenehmen Wetterbedingungen gin-

gen die ersten Flights schon früh auf den

Platz. Die Temperaturen stiegen jedoch

schnell und die ansteigende Wärme ließ

die Spieler schnell ins Schwitzen kommen.

Die Ergebnisse zeigten, dass man sich von

dem Wetter nicht beeindrucken ließ. Trotz

der andauernden Trockenheit war der

Platz in einem hervorragenden Zustand.

Das ist der guten Arbeit des Greenkeeper

Teams zu verdanken.

Hanna Tekath startete im letzten Flight

und trotzte hervorragend der Hitze. Mit 27

Bruttopunkten verwies sie ihre Konkur-

renz deutlich auf die Plätze und bestätigte

ihr Hcp von 6,7. Bei den Herren gewann

Theodor Bayer-Eynck mit 30 Bruttopunk-

ten im Stechen gegen Gregor Schlief. Er

verbesserte sein Hcp von 9,0 auf 8,2.

Vor der Abendveranstaltung bei einem ge-

meinsamen Abendessen fanden sich alle

Teilnehmer zu einer Wein- und Sekt-

Verkostung aus der Meimberg Weinkelle-

rei auf der Clubterrasse ein.

Sven Hosse von der Reiseagentur Meim-

berg führte unterhaltsam durch den gesel-
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Brutto Herren

Theodor Bayer-Eynck 30 Punkte

Brutto Damen

Hanna Tekath 27 Punkte

Matthias Meimberg von der 

Weinkellerei Meimberg wurde 

tatkräftig von der jungen 

Verwandtschaft unterstützt: 

(v.li.) Lina und Lotta Hosse

Theodor Bayer-Eynck und Hanna Tekath
gewinnen den Meimberg-Cup

(3.v.li.hi.) Sven Hosse von der Reiseagentur Meimberg mit allen Turniersiegern

und Losgewinnern
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-mb- Am 8. August machten sich 24 Da-

men vom GSC Rheine auf die Reise nach

Osnabrück-Dütetal. Ausgewählt hatte die-

sen wunderschönen Golfplatz Ladies Cap-

tain Renate Gärthöffner.

Es ist kein leichter Platz. Es kommen viel

Wasser und Bunker ins Spiel. Auch die

Grüns sind oft nicht vom Abschlag ein-

sehbar, da viele Bahnen ein Dogleg nach

links oder rechts beinhalten. Bei einem

Verbrachten einen tollen Tag…

Letzter Ausflug der Gemse on Tour 
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Loch muss sogar eine Glocke bedient wer-

den, damit der nachfolgende Flight den

vorherigen nicht touchiert.

Das gesamte Ambiente in dem umgestal-

teten Bauernhaus ist sehr angenehm.

Dort wurden die Damen im Sekretariat

freundlich begrüßt. Auch in der Gastrono-

mie war das Personal zuvorkommend und

servierte schmackhafte Gerichte.

Renate Gärthöffner hatte sich wieder aus-

gesprochen viel Mühe gemacht, schöne

Preise zu besorgen. Die Damen freuten

sich über Produkte aus dem Hause My

Coffee Genusswerk. Neben Kaffee aus der

eigenen Rösterei war unter anderem ein

in einer Designerflasche abgefüllter Pro-

secco, der fast zu schade ist, getrunken zu

werden. �

(v.li.) Doris Klempert, Michaela 

Bremicker, Doris Hartmann, Gabriele

Zumhasch und Brigitte Röwekamp

Nicht auf dem Foto: Birgit Hölscher 
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Dritter Overberg-Cup 2019
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35 Punkten vor Petra Distelkämper (30)

und Maria Bienemann (30 Computerste-

chen). Im Netto B gewann Hannelore

Franke mit 35 Punkten vor Barbara Kuy-

pers (30) und Hildegard Weßling (28).

Mit 4,35 m lag Monika Kockmann bei der

Wertung Nearest to the Pin am nächsten

an der Fahne. Auch sie konnten einen

Verwöhn Gutschein von Frank Overberg

entgegen nehmen. 

Anschließend saßen alle noch gemütlich

beisammen, genossen einen kleinen Im-

biss und ließen den wunderschönen Tag

ausklingen.

Die Organisatorinnen Elke König und Mi-

chaela Bremicker bedanken sich bei

Herrn Overberg und seinem Team sowie

allen Beteiligten und Teilnehmerinnen.�

-ek/mb- Der diesjährige Overberg-Cup

im GSC Rheine-Mesum war als Flaggen-

spiel vorgabewirksam ausgeschrieben,

bei dem am 24. September 16 Damen an

den Start gingen. Elke König und Michae-

la Bremicker hatten sowohl diese Spiel-

form gewählt als auch die komplette Or-

ganisation in ihren Händen.

Das Wetter zeigte sich an diesem Tag von

seiner besten Seite. Bei milden Temperatu-

ren konnte regenfrei gespielt werden. Die

Halfway Verpflegung wurde genossen und

die kleine Pause auch von dem ein oder an-

deren Flight ausgedehnt. Sukzessive ka-

men die Damen von ihrer Runde und bega-

ben sich dann in die Hände der Stylistin-

nen von Frank Overberg, Haare-Kosmetik-

Wellness aus Greven. Frank Overberg hat

– wie alle Jahre – dieses Turnier als Spon-

sor großzügig unterstützt. Sorgfältig ge-

stylt und geschminkt waren die Damen

dann bereit für die Abendveranstaltung. 

Zur Siegerehrung im gemütlichen Res-

taurant Gut Winterbrock wurden die Gol-

ferinnen von Frank Overberg begrüßt

und zu einem Prosecco eingeladen.

Unterspielungen gab es keine, dennoch

jede Menge Erzählungen von dem ein

oder anderen Schlag, Vorkommnissen,

Missgeschicken oder auch lustigen Bege-

benheiten auf der Runde.

Die Siegerehrung wurde von den Organi-

satorinnen und Frank Overberg vorge-

nommen. Daniela Blömer gewann mit 25

Punkten nicht nur das erste Brutto, son-

dern sicherte sich auch den Longest

Drive. Mit zwei Gutscheinen aus dem

Hause Overberg kann sie sich beim

nächsten Besuch großzügig verwöhnen

lassen. Im Netto A siegte Elke König mit

Frank Overberg mit den Siegerinnen und Platzierten

So gestylt können die Damen

künftig immer aussehen…
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Zweite Meimberg Golf-Kreuzfahrt 
rund um die Britische Inseln

Im September sind wir zu unserer zwei-

ten Golf-Kreuzfahrt mit der Mein Schiff 4

von TUI Cruises rund um die Britischen

Inseln aufgebrochen. Start war Hamburg,

von wo aus wir Richtung Großbritannien

gefahren sind. Nach dem ersten Seetag er-

reichten wir morgens die Hafenstadt

Southampton. Gemeinsam machten wir

uns auf den Weg in die imposante Haupt-

stadt London. Die Tour führte durch das

Regierungsviertel, den Buckingham-Pa-

last, zum London Eye und mit einer klei-

nen Bootstour über die Themse.

Was für ein beeindruckender Start unse-

rer Reise!

Nach dem zweiten Seetag, an dem wir ge-

nug Zeit hatten, das Schiff mit seinen 

unzähligen Bars, Restaurants, Wellness-

Bereich näher kennenzulernen, ging es

nach Dublin, wo wir das erste Mal auf

dem spektakulären Links Course Port-

marnock unsere erste Golfrunde absol-

vierten. Viele Bahnen führten direkt am

Wasser entlang. Eine große Herausforde-

rung waren tiefe Topfbunker und schnelle

Grüns.

Den Abend verbrachten wir im Dubliner

Temple Bar District, wo wir bei toller Live-

Musik das Abendessen mit dem einen

oder anderen Guinness Bier in einem uri-

gen Pub genossen haben.
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Am nächsten Tag legten wir in Belfast an.

Nach rund zehn Minuten Fahrt erreichten

wir den Hollywood Golf Club, dem Hei-

matclub von Rory McIlroy. Neben spekta-

kulären Ausblicken glänzte der Platz mit

herabfallenden Fairways, die es zu über-

winden galt. Nach einem weiteren Seetag

legten wir in Greenock an, von wo aus wir

nach Edinburgh starteten. Durch ihre

ganz besondere Architektur und Lage war

die schottische Metropole für viele eines

der Highlights dieser Reise. Den letzten Halt machte das Schiff in In-

vergordon, im Norden Schottlands. Von

hier aus starteten wir zu unserer dritten

Golfrunde auf den Golfplatz Tain, einem

weiteren Links Course. Bei sonnigem

Wetter genossen wir das tolle Panorama,

da auch hier viele Bahnen direkt am Meer

entlang verliefen. 

Durch die Besichtigung der Metropolen

London, Dublin und Edinburgh in Kombi-

nation mit drei tollen Golfplätzen in Ir-

land, Nordirland und Schottland wurden

die Erwartungen auch aufgrund des gu-

ten Wetters für viele Mitreisende mehr als

übertroffen. 

Mal schauen, wo uns die nächste Golf-

Kreuzfahrt hinführen wird…

Euer Sven Hosse �

Mosecker Par 3 Shootout

-mb-  Am Freitag, 6. September wurde die

18. Bahn gesperrt und eine Abschlagmat-

te auf das Fairway gelegt. 

Es war mal wieder Zeit für das Mosecker

Par 3 Shootout und die Suche nach dem

neuen Kurzspielkönig des GC Brückhausen.

Nach der Auslosung ging es für 32 Teil-

nehmer im KO-System auf die letzte Spiel-

bahn. Der Spieler mit dem besten Score

kam eine Runde weiter, bei Schlaggleich-

heit wurde erneut abgeschlagen. Sollte

dieser Durchgang ebenfalls schlaggleich

gespielt worden sein, gab es zwischen

den beiden Kontrahenten eine Nearest to

the Pin-Entscheidung. Durch den interes-

santen Modus gab es trotz fehlenden Vor-

gabenausgleiches viele spannende Duelle

und Überraschungen. So schieden neben

dem Titelverteidiger auch weitere Favori-

ten bereits in der ersten Runde aus, da die

Gegner Birdies notieren konnten. Gene-

rell wurde den zahlreichen Zuschauern,

die das Geschehen bei Musik und Grill-

buffet beobachteten, ein sehr hohes Ni-

veau geboten. Besonders als die Fahne für

die Viertelfinals hinter den Bunker und

näher zur Terrasse gesteckt wurde, gab es

zahlreiche Duelle mit realistischen Birdie-

putts.

Im hochklassigen Finale setzte sich der

15-jährige Dominik Hemker im zweiten

Durchlauf mit einem Birdie gegen Sebas-

tian Lötschert durch, dessen Birdieputt

aus drei Metern nur knapp an der Loch-

kante vorbeiging. Im Spiel um Platz drei

hatte zuvor Sebastian Bischoff gegen Pe-

tra Meifuß gewonnen.

Wie bei der Premiere 2018 war es dank

der tollen Vorbereitung von Katrin Florian

und Bernd Ruberg erneut ein rundum ge-

lungenes Event, dass auch 2020 wieder

von der Firma Mosecker ausgetragen

wird. Wir bedanken uns für die Unterstüt-

zung. �Dominik Hemker bei seiner Siegerrede
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Edinburgh Castle

Tower Bridge, LondonTain Golf Course
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Als mittelständisches Unternehmen setzen wir in Wirtschaftsprüfung und Steuer-
beratung be wusst auf Nähe zu unseren Mandanten: Wir beraten und begleiten Sie 
initiativ, lösungsorientiert und persönlich. Entsprechend intensiv und vertrauensvoll 
ist die Zusammenarbeit – vielfach geht sie weit über das gewohnte Maß hinaus: 
Denn mit fundierter Unternehmensberatung erleichtern wir auch all die Weichen-
stellungen, die für eine erfolgreiche Unternehmensführung von Bedeutung sind. 
Und das ganz in Ihrer Nähe an der Marktallee im Herzen von Münster-Hiltrup.

höchst persönlich:
unsere beratung

WP
Marktallee 54/56
48165 Münster
Telefon 02501 8003-0 

Dr. Beermann WP Partner GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Steuerberatungsgesellschaft

info@beermann-partner.de
www.geise-mediation.de
www.beermann-partner.de

Benefiz Golfturnier bringt 10.000 EURO 
für Zonta Münster

-ms- 110 Teilnehmer aus verschiedenen

Clubs des Münsterlandes golften am 22.

September bei spätsommerlichen Tempe-

raturen begeistert im GC Tinnen für den

guten Zweck. Bereits zum siebten Mal

fand das Benefiz Golfturnier zugunsten

Zonta Münster statt. 

Die liebevolle Rundenverpflegung für die

Spieler ist immer ein Highlight und auch

die hochwertigen Sachpreise sorgten wie-

der für ein großes Interesse an diesem

Turnier.

Das 1. Brutto A gewann der Flight Ralf

Herrmann-Bierbaum, Dr. Susanne Krö-

mann, Ute Vorbeck und Udo Vorbeck mit

43 Punkten. 

Das erste Netto B sicherte sich der Flight

Benedikt Geise, Jannis Höner, Miriam 

Geise und Monika Geise (66). 

Bei kurzweiligen Gesprächen und in ge-

mütlicher Atmosphäre ließen die Gäste

den Abend ausklingen. 

Ausgerichtet vom Zonta Club Münster

konnten durch die Startgebühren, Spen-

den und Sponsorengelder sowie den Ver-

kauf von Mulligans insgesamt 10.000

EURO Überschuss erzielt werden.

Mechthild May-Hügemann, Präsidentin

des Zonta Clubs Münster: „Unsere Orga-

nisation feiert in diesem Jahr ihren 100.

Geburtstag. Marian de Forest, Theaterkri-

tikerin und Dramaturgin, fand als Frau

keinen Zugang zu den männlichen Ser-

viceclubs und legte 1919 in Buffalo den

Grundstein für unser Engagement, wel-

ches Frauen und Mädchen zugute

kommt.“ 

Mit den Spenden unterstützt der Zonta

Club Münster verschiedene Projekte. Vor

Ort engagieren sich die Mitglieder bereits

seit 2015 für das Mädchenprojekt „Tanz,

(v.li.) Udo und Ute Vorbeck, 

Dr. Susanne Krömann und 

Ralf Herrmann-Bierbaum

Der Sieg im Netto A ging an das Team Ste-

phan Kube, Dr. Karl A. Haversath, Dr. An-

dreas van Meegen und Christiane Haver-

sath (63). 
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(v.li.) Stephan Kube, Christiane und 

Dr. Karl A. Haversath und Dr. Andreas

van Meegen

(v.li.) Benedikt, Monika und Miriam

Geise und Jannis Höner
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Theater, Stimme“ in Münster Coerde. 

Wöchentlich treffen sich Schülerinnen

der dritten und vierten Jahrgangsstufe

der Norbert-Grundschule zu einer Tanz-

und Theaterwerkstatt in der Meerwiese. 

Ein weiteres lokales Projekt startete in

diesem Jahr. Anlässlich des 100. Geburts-

tags erhielt der Frauensportverein Müns-

ter e.V. von Zonta den Förderpreis in Höhe

von 5.000 EURO für das Projekt „Integra-

tion of Women in Sports (IoWiS)“. Dabei

handelt es sich um ein Fitness- und Ent-

spannungstraining für geflüchtete Frauen

sowie das Angebot einer begleitenden

Kinderbetreuung. Auf internationaler

Ebene unterstützt der Zonta Club Münster

das Projekt „Hand in Hand“ in Jordanien,

das syrischen Flüchtlingen eine neue 

soziale und wirtschaftliche Perspektive

ermöglicht.

Weitere Informationen:

Zonta Club Münster

www.zonta-muenster.de �

-bh- Trotz Ferienzeit waren 78 Mitglieder

dem Ruf ihres Präsidenten Werner Bünker

gefolgt und nahmen am Präsidenten-Cup

teil, der zum 30. Mal auf der Anlage des

GLC Coesfeld ausgetragen wurde. 

Besonders die Spieler der Königsklasse,

die sogenannten Bruttospieler, fiebern je-

des Jahr diesem Wettkampf entgegen,

denn es ist eines der seltenen Turniere,

welches von den Champion-Abschlägen

gespielt wird. 

Bei strahlendem Sonnenschein und hefti-

gem Wind gingen die Golfer an den Start.

Im Laufe des Tages frischte der Wind im-

mer weiter auf und so manch ein Spieler

wähnte sich schon an der Nordseeküste.

Das schlug sich auch auf die Ergebnisse

nieder.

Es gab ein spannendes Kopf-an-Kopf-Ren-

nen um den Pokal. Unter den besten fünf

Spielern befanden sich auch Mann-

schaftspieler der DGL Damen und der

DGL Herren. Hanna Tekath (DGL) musste

im Stechen mit Lukas Behnen (DGL) lei-

der zwei Herren den Vortritt lassen. Mit

einem Schlag Vorsprung vor dem Zweit-

platzierten holte sich Frank Steckel den

Wanderpokal. Während im Netto A die

Herren dominierten, gab es im Netto B

nur Damen auf dem Siegertreppchen. Das

erste Netto A wurde im Stechen mit 

ner Stimmung wurden die Sieger noch

lange bis in die Nacht auf der Terrasse 

gefeiert. �

Matthias Grimmelt für Dr. Andre Meis

entschieden, Dritter im Bunde war Udo

Kuhlmann. Im Netto B hatte Sieglinde 

Malavasi souverän die Nase vorn und ver-

wies Ingrid Mosblech und Jutta Wenning-

mann auf die folgenden Plätze.

Um das Netto C fighteten die „üblichen

Verdächtigen“. Christel Marx, die sich im

Moment in hervorragender Form befindet

und sich schon für das Regionalfinale des

BMW International Cup qualifizieren

konnte, gefolgt vom Greenkeeper Bastian

Knapp, der dieses Jahr bei keiner Sieger-

ehrung fehlte, und Simone Schröer-

Optelaak als Dritte im Bunde.

Am Abend gab es nach der Siegerehrung

und der Rede des Präsidenten Werner

Bünker viel Applaus und ein tolles Büffet

aus der Clubgastronomie. Bei ausgelasse-
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(v.li.) Mechthild May-Hügemann, 

Präsidentin des Zonta Clubs, und 

Susanne Kube

(li.) Präsident Werner Bünker mit den Siegern und Preisträgern 

Frank Steckel 
holt sich den Pokal

Brutto 

Frank Steckel 86 Punkte

Lukas Behnen 88 Punkte

Tekath 88 Punkte

Netto B

Sieglinde Malavasi 37 Punkte

Ingrid Mosblech 34 Punkte

Jutta Wenningmann 34 Punkte

Netto C 

Christel Marx 39 Punkte

Bastian Knapp 38 Punkte

Simone Schröer-Optelaak 34 Punkte

Netto A  

Dr. Andre Meis                              73 Punkte

Matthias Grimmelt                        73 Punkte

Udo Kuhlmann                               76 Punkte
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Heide-Bistro 
mit tollem Turnier offiziell eröffnet

-bh- Mit mehr als 100 Teilnehmern wurde

das neue „Heide-Bistro“ im GLC Coesfeld

mit einem ganz besonderen Golfturnier

eröffnet. 

Seit Anfang September ist die Clubgastro-

nomie mit Gisela Merz-Meurisch unter

neuer Leitung. Die ehemalige Eigentüme-

rin vom Hotel Lindenhof in Borken, mit

über 40 Jahren Erfahrung in der Hotel-

und Gastronomiebranche, suchte nach

dem Verkauf ihres Hotels eine neue He-

rausforderung und durch einen glückli-

chen Zufall fand sie diese im GLC Coes-

feld.

Aus diesem Anlass lud sie die Mitglieder

des Golfclubs zu einem Kennenlern-Tur-

nier mit anschließendem Essen ein.

Bei wunderbarem Spätsommerwetter

wurde ein 9-Löcher-Turnier als 2er Team

gespielt. Da die Beteiligung so hoch war,

wurde an Loch eins und zehn gestartet.

Die Golfanlage präsentierte sich wie

schon die ganze Saison über in bestem
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Neue Pächterin der Clubgastronomie Frau Merz-Meurisch (3.v.re.) mit den 

fröhlichen Turnierteilnehmer und Präsident Werner Bünker (li.kniend)

(v.li.) Frank Hohlbaum, Gisela 

Merz-Meurisch und Katja Bauer

Bahn eins bis 9

Erich Mensing/Heidi Mensing

Uwe Eßling/Marion Gallinat

Alexander Marx/Ingrid Giera

Jörg Wenningmann/Jutta Wenningmann

Bahn 10 bis 18

Dr. Thomas Sonntag-Rösing/Alexandra Rösing

Thorsten Gröning/Lars Johann-Krone

Ralf Matschke/Maria Matschke

Achim Kneilmann/Marion Kneilmann

Zustand und alle Golfer kamen gut ge-

launt von ihrer Runde zurück.

Empfangen wurden sie auf der von Frau

Merz-Meurisch stilvoll dekorierten Club-

terrasse von einem Buttler. Auf eine char-

mante Art und Weise überreichte er den

Spielern ein Begrüßungsgetränk.

Nach ein paar einführenden und gelunge-

nen Worten von Präsident Werner Bünker

stellte sich die neue Gastronomin und ihr

Team vor. „Die Mitglieder des Golfclubs

und auch alle auswärtigen Besucher dür-

fen sich auf tolle Highlights seitens der

Gastronomie freuen“ so Frau Merz-

Meurisch. „In der Woche gibt es unter an-

derem gute westfälische Hausmannskost

und wie immer selbst gebackenen Ku-

chen. Für die Wintermonate sind auch

spezielle Events wie z. B. ein Fondue-

Abend geplant.“ 

Familienfeiern oder Firmenevents jegli-

cher Art können ausgerichtet werden.

Neu für Golfer ist auch eine individuelle

Halfway-Verpflegung. Sie stellt Picknick-

körbe nach eigenen Bedürfnissen zusam-

men, die man am Abschlag der Bahn 10

genießen, oder auf die Runde mitnehmen

kann.

Als Willkommensgeschenk überreichte

Präsident Werner Bünker ihr im Namen

aller Clubmitglieder ein golfmotiviertes

Bild für das Restaurant. 

„Einen schöneren Ort als unsere vollbe-

setzte Clubterrasse mit dem tollen Am-

biente kann ich mir für heute nicht vor-

stellen“, so Werner Bünker. 

Die große Feuerstelle, auf der sowohl

Fisch als auch Fleisch zubereitet und am

Tisch serviert wurden, war ein Highlight. 

Nachdem sich alle gestärkt hatten, wur-

den die Sieger gekürt. Es gab pro Turnier

vier Preise, von der Gastronomin an die

Gewinner persönlich überreicht.

Alle Beteiligten waren sich einig, so ein

ausgezeichnetes Turnier darf gerne jedes

Jahr stattfinden. 

Bei milden Temperaturen saßen alle Spie-

ler noch lange auf der Clubterrasse und

genossen dabei die tolle Stimmung.

Das Fazit des Tages lautete einhellig: Wir

freuen uns auf die neue Gastronomie! �
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Schnupperkurse – Platzreife – Bälle ballern

Handicap-Hunter First Class Golf Driving-Range 

in Münster Zentrum-Nord

GOLF IST GEIL !
Weitere Informationen unter 

handicap-hunter.de
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Driving Range
• Flutlicht

• Überdachte Abschlagsplätze

• synthetisches Rough

• Antivibrationsmatten

• großzügige Kurzspiel Arena

• 48 Bälle 5 Euro

• Leihschläger 2.50 Euro

PGA Golf Schule
• Motto: technisch korrekt - ästhetisch anspruchsvoll

• Golflehrer: Fully Qualified Golfprofessional der PGA of Germany

• 30min Unterricht inkl. 96 Übungsbälle nur 40 Euro

• DGV-Platzreifekurse ab 199 Euro (max. 4 Teilnehmer)

• Damen Trainings Gruppen ab 25 Euro

• Golf-Firmen-Fitness ab 39 Euro monatlich

• Schnupperkurse für Familien, Freunde und Firmen

• Schnupperkurs jeden Samstag von 11 bis 12 Uhr nur 20 Euro mit 

vorheriger Anmeldung

• Kooperationspartner der Vereinigung Clubfreier Golfer (VcG) 

Ivo Henningsen freut sich auf

Ihr Kommen

Beach Bar
• Pott´s Landbier Hell

• City Prosecco 

• Softgetränke 

• Erdinger Grapefruit 

(Alkoholfrei) 

• Kaffee

• Snacks 

• jeweils nur 2.50 Euro

Event
• einmalige Eventlocation

• für außergewöhnliche und kommunikative Feste

• mit spannendem Aktivprogramm

• Private Feiern und Firmen Events

• z.B. Sommerfest, Produktpräsentation, Junggesellenabschied, Scheidung 

• große Auswahl an Foodtrucks 

• „Natur auf den Grill“ von Galloway Züchter Stegemann-Wibbelt 

und hausgemachte Salate

• 4 unterschiedliche Eventlocations

• Indoor und Outdoor 

ab 49 Euro p.P.
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Autohaus Bleker GmbH im Autoforum Münster 
Kölner Straße 1, 48163 Münster-Amelsbüren  
Tel +49(0)2501-9738-860, r.kuhn@maserati-bleker.de  
www.maserati-bleker.de

Levante  
Ab 74.100 €* 

Der Maserati unter den SUVs

*Maserati Levante Diesel: Kraftstoffverbrauch (l/100 km): innerorts 10,0 – 9,9; außerorts 7,1 – 6,9;
kombiniert 8,2 – 8,0 - CO2-Emissionen (g/km): kombiniert 215 – 210 - Abgasnorm: EURO 6c - Effizienzklasse D – C

Abbildung zeigt die Ausstattungslinie GranLusso sowie Sonderausstattungen. 


